
Bad Wiessee im Blick

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es gibt derzeit viele Themen, die die Bürger von Bad Wiessee interessieren und
beschäftigen. Themen, die die Zukunft unserer Gemeinde und die der kom-
menden Generationen beeinflussen oder zumindest berühren werden. Um
über den derzeitigen Stand der Dinge zu informieren, eventuelle Befürchtun-
gen zu entkräften und voreilige Meinungen, die vielleicht zu dem einen oder
anderem Thema formuliert wurden, richtig zu stellen, wird es am 09. Oktober
eine Bürgerversammlung geben. Ich möchte Sie bitten – egal, ob Sie persön-
liche Interessen mit kommunalen Entscheidungen verbinden oder nicht – diesen Termin wahr zu nehmen. Nichts
ist kontraproduktiver, verwirrender und letztlich hinderlicher als Desinformationen, die als Tatsachen verbreitet wer-
den. Machen Sie sich deshalb bitte Ihr eigenes Bild vom Stand der Dinge und kommen Sie zu unserer Bürgerver-
sammlung!
Jetzt, im vor uns liegenden Spätsommer und Herbst ist die schönste Zeit zum Wandern. Einheimische und Gäste
bedauern sicherlich gleichermaßen, dass der Bauer in der Au in diesem Jahr leider nicht mehr als Ausflugsziel zur
Verfügung steht. Bad Wiessee und das gesamte Tegernseer Tal bieten allerdings noch viele andere attraktive Wan-
der- und Einkehrmöglichkeiten. Vom Spaziergang mit Kinderwagen bis hin zu längeren, teilweise auch anspruchs-
vollen Touren ist das Angebot für Wanderer und Berggeher vielschichtig und abwechslungsreich. Unseren Gästen
möchte ich daher ans Herz legen, sich von unseren Mitarbeitern der TI´s in unseren Talgemeinden oder auf den ent-
sprechenden Internetseiten über das Thema Wandern und Berge zu informieren. Wanderkarten, interaktive Tou-
renplaner und vieles mehr stehen dort zur Verfügung und machen das Erkunden der Berge noch schöner und die
Orientierung noch einfacher. Da aber die persönliche Empfehlung immer noch das Beste ist, hoffe ich, dass auch
unsere Gastgeber so manchen Tipp geben können, wenn ihre Gäste ihre Urlaubstage mit Bergwandern verbrin-
gen möchten. Und auch die kurzfristigen Informationen über eventuelle Sperrungen von Wegen, besondere Festi-
vitäten wie Bergmessen oder ähnliches , die die TTT an unsere Gastgeber per e-mail übermittelt, sind ein beson-
derer Service, der unseren Gästen den Aufenthalt bei uns noch angenehmer macht.
Ich freue mich auf Ihr Kommen zu unserer Bürgerversammlung und wünsche allen einen schönen Monat Septem-
ber.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

VORWORT

Do., 18. September 2014 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:

9/14 1



Bad Wiessee im Blick

AUS DEM RATHAUS

2

AUS DEM RATHAUS

9/14

Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Martina Nachmann 8602-32, Fax: -48 m.nachmann@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-34, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Lisa Trinkl 8602-42, Fax: -48 l.trinkl@bad-weissee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Hedi Heider 8602-44, Fax: -55 h.heider@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Werktags von 8-18 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag 9-14 Uhr - ab 1.7. am Lindenplatz 6
Zentrale: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letzte(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Am Samstag, 20. Septem-
ber 2014, veranstaltet das
Gesundheitszentrum Jod-
Schwefelbad von 10 bis
17 Uhr einen „Tag der offe-
nen Tür“. An diesem Tag
können Sie alle Anwen-
dungen zu „DM-Preisen“
ausprobieren (11 bis 16
Uhr):

• 1 Wannen- oder Sprühbad
€ 12,50 (ca. DM 25,00)

• 1 Augenbad € 7,50 (ca. DM 13,00)
• 1 Inhalation € 7,50 (ca. DM 13,00)

Gleichzeitig wird an diesem Tag die Ausstellung
„Kuren & Baden in Bad Wiessee – eine histori-
sche Zeitreise“ eröffnet. Es erwarten Sie Zeitta-
feln zur Geschichte, alte Anwendungsgeräte,
Fotos von früheren therapeutischen Einrichtun-
gen und vieles mehr. Geplant sind auch mehrere
Führungen. Das aktuelle Programm entnehmen
Sie bitte der Tagespresse.

Zur Einstimmung zwei Zitate aus dem Jahr 1921
aus einer Eingabe der Gemeinde Bad Wiessee
an die Bayerische Staatsregierung:

Zitat 1: „Die Wiesseer Heilquelle ist in ihrer
Zusammensetzung die einzige Quelle ihrer Art, in
ihrem Jodgehalt übertrifft sie bei weitem nicht
allein sämtliche Jodquellen Deutschlands, son-

„Tag der offenen Tür“ und
Ausstellung „Kuren & Baden –

eine historische Zeitreise“
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dern alle Schwefelwasser haltigen Jodquellen
des Kontinents … Die (seit Eröffnung des neuen
Badehauses, 1912) erzielten Heilwirkungen
scheinen teilweise an das Wunderbare zu gren-
zen …“
Zitat 2: „Das Jahr 1921 wird wohl alle bisherigen
Ziffern weit in den Schatten stellen; die Baderäu-
me erweisen sich als nunmehr weit unzulänglich.
Trotz Ausdehnung der Badezeit von früh 5 Uhr
bis abends 6 Uhr ein ständiges Warten, Anstehen
und Drängen – die angezogenen Zahlen spre-
chen wohl für sich selbst und erübrigen weitere
fachmännische Beurteilung des Wertes und der
Bedeutung der Heilquelle.“
Die Ausstellung kann bis einschließlich 2. Januar
2015 zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
bades (s. Seite 2) besichtigt werden.
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Führungen im Jod-Schwefelbad
Lernen Sie Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-
quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglich-
keiten kennen: Führungen von April – Oktober
2014, jeden Montag, 14:00 Uhr, Dauer: ca. 1 Stun-
de, Anmeldung nicht erforderlich.

Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad, Tel. +49
8022 8608-0, www.jodschwefelbad.de, face-
book.jodschwefelbad.de

Kosmetik
Carpe Diem . . .

 . . . Genieße den Tag !

Lohbinderweg 7 · 83700 Rottach-Egern
Telefon 0 80 22 / 66 05 32

www.kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

smeoKKo kite

msok.www
eTTelefon 0 80 22 / 66 05 32

Lohbinde

rege-hcattoem-ridearpc-kite
elefon 0 80 22 / 66 05 32

ttach-Egeerweg 7 · 83700 Ro

. . . Genieße den Tag

Carpe Diem . . .

ed.nr

ner

!eße den Tag

. .
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25 Jahre bei der Gemeinde Bad Wiessee

Bernhard Lärch und Rudi Schreiner
vom Bauhof wurden kürzlich von 1.
Bürgermeister Peter Höß, im Beisein
von Geschäftsleiter Michael Herr-
mann, Bauhofleiter Thomas Landes
und Personalrat Klaus Schuschke
für ihr 25-jähriges Dienstjubiläum
geehrt.

Häckselaktion
Die diesjährige Herbst-Häckselaktion findet am 08.
/ 09. Oktober statt.
Die Häckselaktion soll das Kompostieren von sper-
rigem Astwerk sowie Strauch- und Staudenschnitt
im Hausgarten erleichtern.
Die Verwendung des Häckselguts im eigenen Gar-
ten ist Voraussetzung für die Teilnahme an der
Häckselaktion. Eine anderweitige Entsorgung ist
nicht zulässig!
Durch den Häcksler wird Ihr Grüngut zerkleinert
und bietet so Mikroorganismen mehr Angriffsflä-
che.
Das Häckselmaterial als Beimischung im Kompost-
haufen fördert die Durchlüftung und hilft Fäulnis
und üblen Geruch durch zu viel Nässe zu vermei-
den. Selbst Rasenschnitt und besonders feuchte
Grünabfälle sind auf diese Art einwandfrei zu kom-
postieren.
Bitte beachten Sie, dass Sie sich spätestens eine
Woche vor Beginn der Häckselaktion bei der

Gemeindeverwaltung bei Frau Leobner oder Frau
Trettenhann unter der Telefon-Nr. 08022 / 86 02-45
oder 86 02-35 anmelden.
Gehäckselt wird ausschließlich Grüngut wie Zwei-
ge, Äste, Strauch- und Heckenschnitt bis zu einem
Durchmesser von 8 cm. Sperrige Äste sollen in der
Länge belassen und in der Breite geteilt werden.
Es werden keine Pfähle, Bretter und Latten gehäck-
selt!
Die ersten 15 Minuten je Anwesen sind kostenlos,
jede weitere Viertelstunde kostet 12,50 € und ist
nur gegen Barzahlung möglich.
Aus Haftungsgründen können Privatgrundstücke
nicht befahren werden. Bitte legen Sie ihr Grüngut
geordnet und gut sichtbar bis 7.00 Uhr des 1.
Tages an der Straße bereit.
Von Feuerbrand befallene Pflanzenteile werden
nicht gehäckselt!

LM

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

und
Großschirme!



90. Geburtstag Sophie Wagner

Am 08.08.2014 feierte Frau Wag-
ner ihren 90. Geburtstag. Hierzu
gratulierte 1. Bürgermeister Peter
Höß, sowie VDK-Vorstand Mari-
nus Glonner recht herzlich.

Möglichkeiten bei der Heizungserneuerung
Alte Heizung raus - was nun?

Wenn Sie in Erwägung ziehen, ihre alte Heizanlage
durch eine neue zu ersetzen werden ihnen von
Fachleuten sehr viele unterschiedliche Systeme
vorgestellt. Der Markt ist voll von neuen, innovati-
ven Technologien, die für verschiedene Anwen-
dungszwecke entwickelt wurden.
Bevor Sie sich um die Angebotserstellung bemü-
hen, sollten Sie sich im Klaren sein, ob Sie weiter-
hin auf fossile Energieträger oder auf regenerative
Anlagentechnik setzen. Hierbei spielt natürlich der
Anschaffungspreis für die Umrüstung eine wesent-
liche Rolle. Genauso sollten Sie jedoch die Preis-
entwicklung des zukünftigen Energieträgers im
Blick haben. Eine Anlage, die heute neu installiert
wird, sollte ihr Gebäude bis 2035 zu erschwingli-

chen Preisen mit Wärme versorgen. In der Regel
beträgt der Anschaffungspreis über die gesamte
Lebensdauer nur ca. ¼ der Gesamtkosten.
Bei der Dimensionierung der Anlage ist grundsätz-
lich in Frage zu stellen, ob die Kesselleistung der
Altanlage auch für die neue Heizung erforderlich ist.
Zu große Kessel verursachen hohe Investitionen
und arbeiten unwirtschaftlich. Im Zweifelsfall kann
Ihnen ein unabhängiger Ingenieur oder Energiebe-
rater den maximalen Heizwärmebedarf Ihres
Gebäudes ermitteln.
Die Vor- und Nachteile verschiedener Heizsysteme
müssen für Ihr Gebäude individuell in Erwägung
gezogen werden. Hier ein paar Entscheidungshil-
fen:
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Bei der Auswahl des Produkts ist darauf zu achten,
dass die Anlagen effizienter funktionieren, je besser
sich der Fachbetrieb mit der Anlage auskennt. In

der Regel sollten Sie Ihrem Heizungsfachmann
daher die Wahl des Herstellers überlassen.
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Ratsinformationssystem und neue Homepage
für Bad Wiessee

Nach der Sommerpause im September wird der
Gemeinderat Gebrauch machen vom neuen so
genannten Ratsinformationssystem. Den Gemein-
deräten werden dann ihre Unterlagen, Informatio-
nen, Sitzungsvorlagen und Archivmaterial in elek-
tronischer Form zugehen und zur Verfügung ste-
hen. Die mobilen Geräte, die hierfür notwendig
sind, werden von den Gemeinderäten selbst finan-
ziert, die hierfür eine monatliche Technikpauschale
von 10,- Euro erhalten. Die Vorteile dieser Neue-
rung sind vielfältig. So ist die Übermittlung relevan-
ter Unterlagen schneller und wenn nötig auch kurz-
fristig möglich, Kopier- und Papierkosten für die
Gemeinde können eingespart sowie größere
Ansichten wie beispielsweise Pläne besser darge-
stellt werden. Außerdem steht den Gemeinderäten
ein Archiv zur Verfügung, welches jederzeit bei Dis-
kussionen oder Entscheidungsfindungen hinzuge-
zogen werden kann. Die Einführung eines neuen

Ratsinformationssystems verspricht somit umfang-
reichere und schnellere Informationsmöglichkeiten
für alle.
Auch im Bereich Internet wird es Neuerungen
geben. Denn ab Herbst werden alle Talgemeinden
ein neues einheitliches Erscheinungsbild ihrer
Homepages präsentieren. Mit modernen, zeitge-
mäßen Funktionen wird dadurch der Service für
den Bürger und alle anderen, die sich für die einzel-
nen Gemeinden interessieren, entscheidend ver-
bessert. So können Meinungen und Wünsche
direkt übermittelt werden, Umfragen zu verschiede-
nen Themen werden möglich sein und noch vieles
mehr wird zur aktiven Mitarbeit anregen. Dank der
neuen, verbesserten Struktur der Internetseite kön-
nen diese Neuerungen stetig erweitert und innova-
tiv gestaltet werden, um so die individuellen Wün-
sche der Bürger zu berücksichtigen.

Frage des Monats:
Darf man in Bad Wiessee seine

Gartenabfälle verbrennen?
Grundsätzlich ist in Bad Wiessee das Verbrennen
von Gartenabfällen sowie das Entfachen von grö-
ßeren Feuern im Innenbereich der Gemeinde nicht
gestattet, um Geruchs- und Umweltbelastungen zu
vermeiden. Gartenabfälle können auf dem Wert-
stoffhof im entsprechenden Container für Grünab-
fälle entsorgt werden. Zudem bietet die Gemeinde
zweimal im Jahr so genannte Häcksel-Aktionen an,
damit auch sperrige Gartenabfälle beseitigt werden
können.

Im Außenbereich gilt das Feuer-Verbot nicht. Aller-
dings müssen offene Feuer bei der zentralen Leit-
stelle in Rosenheim angemeldet werden. Gemeldet
werden müssen der Beginn sowie das Ende des
Feuers. Erlaubt ist das Abbrennen eines Feuers nur
von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang und nur
in den Monaten, in welchen keine akute Wald-
brandgefahr besteht. Die Telefonnummer der zen-
tralen Leitstelle lautet: 08031/900 900.
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Wir sind eine moderne aufgeschlossene Steuerkanzlei, in der 
Teamarbeit und Zusammenhalt GROSS geschrieben wird.
Unser Team besteht derzeit aus 15 Mitarbeitern, das sich aus Aus-
zubildenden bis hin zu erfahrenen Mitarbeitern jeden Alters zusam-
mensetzt. 
Persönlicher Kontakt zu den Mandanten ist uns sehr wichtig.
Abwechslungsreiche Arbeiten lassen keine Langeweile aufkom-
men. Um immer auf dem aktuellen Wissensstand zu bleiben,
bieten wir viele Fortbildungen und Seminare an. 

Die Kanzlei arbeitet mit den modernsten Techniken,
dazu verwenden wir auch die Programme von DATEV. 

Interessiert? - Dann schicken Sie doch gleich Ihre Bewerbung an:

Annemarie Strobl
Ihre persönliche Steuerkanzlei 

Steuerfach-
angestellter/in

Steuer-
fachwirt/in

Bilanz-
buchhalter/in
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Sommerhit !
1/2 frisches BayrischesGrillhendel € 5,90

Ente und Bayrisches La
ndschwein

treffen Steinpilze un
d Pfifferlinge

und der Kürbis sc
haut auch vorbei

augesuchte S
chmankerl

in unserer Sond
erkarte !

100 Meter vom

Medical Park St. Hubertus

Biergarten und
Sonnenterrasse geöffnet!

Einer der schönste
n

Biergarten im
Tegernseer Tal
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Essen ... Trinken ...   Genießen ...

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine ideenreiche Küche

haben den Weinbauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit überwiegend
deutschen Qualitätsweinen ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert auf regionale, heimische 
Produkte und die frische Zubereitung der Speisen.

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0 ∧ www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Mai – Oktober:

jeden Donnerstag

Ofenfrische Hax´n!

Juni – Oktober:jeden Dienstag

Biergarten

direkt am See!

„Gasthof und Café im

Herzen von Bad Wiessee”

Königslinde am SeeönigslinKKönigslinde am Seende am See

ANTON
NIEDERMAIER
Raumausstattermeister

• Polsterei • Gardinen

• Sonnenschutz

• Bodenbeläge, Teppiche

83707 Bad Wiessee · Eichendorffweg 13

Tel. 0 80 22 / 87 09 · Fax 0 80 22 / 8 38 98
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Nachruf für Dr. Johannes Pöllinger
Es wäre sein 54. Geburtstag gewesen, als am 24.
Juli Dr. Johannes Pöllinger auf dem Wiesseer Berg-
friedhof zu Grabe getragen wurde und
sehr viele Menschen – seine Familie,
Freunde, Patienten und Weggefährten
– tief betroffen zusammenkamen, um
sich zu verabschieden. Vier Tage zuvor
war Johannes Pöllinger nach langer
schwerer Krankheit und trotzdem für
viele völlig unerwartet verstorben. Er
sei bis vor kurzem noch so voller Opti-
mismus und Zuversicht gewesen,
wussten einige zu berichten, die ihn kannten und
nun zu seiner Beerdigung gekommen waren.
Johannes Pöllinger war ein besonderer Mensch.
Hatte man in irgendeiner Weise mit ihm zu tun – sei
es als Patient seiner Praxis, als Freund oder
Bekannter, durch seine Tätigkeit als Gemeinderat
oder als Mitglied des Pfarrgemeinderates – so zeig-
te er sich stets als freundlicher, verständnisvoller
und interessanter Gesprächspartner. Sich mit ihm
zu unterhalten, tat einfach gut und war eine Freude.
Vor allem für seine zahlreichen Patienten, die zu ihm
in die Praxis kamen oder die er als engagierter

Hausarzt daheim besuchte, war dies ein großer
Segen. Und auch als Gemeinderat brachte er sich in

konstruktiver Weise und seinem Wunsch
folgend, Bad Wiessee als Heilbad zu
neuem Aufschwung zu verhelfen, ein.
Umso schmerzlicher war vor ein paar
Jahren der Verlust, als Johannes Pöllin-
ger aus gesundheitlichen Gründen
zuerst sein Amt als Gemeinderat und
schließlich seine Praxistätigkeit aufgab.
Dem Gemeindeleben blieb er zum Glück
weiterhin erhalten, da er dem Pfarrge-

meinderat von Bad Wiessee vorstand, dadurch
Pfarrer Wieland Steinmetz in seiner Arbeit tatkräftig
unterstützte und bei vielen kirchlichen Anlässen als
Lektor tätig war.
Für die Gemeinde Bad Wiessee ist der Tod von
Johannes Pöllinger ein großer Verlust, für seine
Familie, die über viele Jahre hinweg die schwere
Krebserkrankung gemeinsam mit ihm ertrug, ist dies
sicherlich noch schmerzlicher. Allen, die um ihn
trauern, wird er immer in guter Erinnerung bleiben
als ein besonderer Mensch, der viele Herzen berührt
hat und dessen Leben leider viel zu früh endete.
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Eugenie Horst, Malerin und Kinesiologin aus
Gmund bemalte mit den Kindern zwischen 2
und 5 Jahren eine 2 x 2 Meter große Lein-
wand. Zuerst lernten die Kinder, Leimfarbe
anzurühren. In kleinen Gruppen gestalteten
die "Künstler" die Leinwand von innen nach
außen. Sie durften sich aussuchen, ob sie die
selbst angerührte Farbe mit Pinsel, Spachtel,
Hand, Schwamm oder Fuß auftragen wollten.

Es entstand ein einzigartiges Gemälde in allen
Farben des Regenbogens, das in Zukunft
unseren Essraum ziert.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau
Horst, die uns einen Teil ihres Honorares
spendierte. Den Rest übernahm der Elternbei-
rat, dafür auch vielen Dank.

Uschi Fischbacher
für das Kiga Team

Bad Wiessee im Blick12
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Gratis Bergfahrten und kostenloses
Sommerferienprogramm für Kinder

Sommerferien mit den Alpenbahnen Spitzingsee
Während der bayerischen Sommerferien
vom 30. Juli bis 15. September ist für Kin-
der wieder einiges geboten bei den Alpen-
bahnen Spitzingsee. Nicht nur, dass die
Berg- und Talfahrt für Kinder bis 15 Jahre in
Begleitung eines zahlenden Erwachsenen
mit der Taubenstein Kabinenbahn, der
Stümpfling- und der Sutten-Vierersessel-
bahn kostenlos ist. Am Stümpfling ist
wochentags für alle großen und kleinen
Gäste auch ein abwechslungsreiches
Sommerferienprogramm geboten. Treff-
punkt für die vielfältigen Aktionen, bei
denen auch die Eltern mitmachen können,
ist – mit wenigen Ausnahmen – der Spielplatz bei
der Jagahütt’n am Stümpfling.
Zu den Highlights des kostenlosen Sommerferien-
programms gehören u.a. Trekkingtouren mit Eseln,
die Rettungshundestaffel des BRK oder auch Greif-
vogelvorführungen. Aber auch die geführten Wan-
derungen mit Geschichts-, Heimat- oder Kräuter-
kunde versprechen Spaß und Abenteuer für Groß
und Klein. Bei der Schnitzeljagd, die immer mon-
tags auf dem Programm steht, ist man auf eigene
Faust unterwegs. Jeder Schnitzeljagd-Teilnehmer
erhält eine kleine Überraschung und nimmt auto-
matisch an der Verlosung teil. Für die Wochen- und
Hauptgewinner gibt es attraktive Preise.
Bei schlechtem Wetter können einzelne Programm-
punkte ausfallen. Am Besten man informiert sich
tagesaktuell auf www.alpenbahnen-spitzingsee.de
Die Teilnahme an allen Aktionen ist kostenlos.
Spielplatz und Jagahütt’n sind mit der Stümpfling-
Vierersesselbahn von Spitzingsee aus oder mit der
Sutten-Vierersesselbahn ab Rottach Egern/Enter-
rottach erreichbar.

Das angebotene Sommerferienprogramm beinhal-
tet aus Haftungsgründen keine Betreuung von Kin-
dern. Kinder unter 15 Jahren müssen von einer Auf-
sichtsperson begleitet werden.

Über die Alpenbahnen Spitzingsee
Die Bergwelt rund um den malerischen Spitzingsee
ist eines der schönsten Ausflugsziele Oberbayerns.
Gäste aller Altersgruppen und besonders Familien
mit Kindern genießen hier eine Auszeit vom Alltag.
In der wildromantischen Region rund um die Berge
Stümpfling, Roßkopf und Taubenstein beeindruk-
ken schroffe Bergzinnen, sanfte Almwiesen und
glitzerndes Wasser. Die Region ist nicht nur ein
landschaftliches Kleinod, sondern hat auch drei
komfortable Bergbahnen zu bieten: Die Tauben-
stein Kabinenbahn bringt ihre Gäste vom Spitzing-
see aus auf den gleichnamigen Aussichtsberg. Die
Stümpfling-Sesselbahn am Spitzingsee und die
Sutten-Sesselbahn in Rottach-Egern am Tegernsee
verbinden die beiden benachbarten Täler miteinan-
der. Direkt neben den sich gegenüber liegenden
Bergstationen lädt die Jagahütt‘n mit ihrer großen
Sonnenterasse zur Einkehr. Von den Bergstationen
aus führen reizvolle Touren zwischen 20 Minuten
und vier Stunden Dauer zu den umliegenden Gip-
feln, Berggasthöfen und Hütten.
Im Winter gehört das Gebiet rund um den Spitzing-
see zu den beliebtesten Skiregionen Bayerns.

Das detaillierte Sommerferienprogramm sowie alle
Informationen zum Ski- und Wandergebiet Spit-
zingsee-Tegernsee ist zu finden unter:
www.alpenbahnen-spitzingsee.de



Bad Wiessee im Blick14

FÜR ELTERN UND KINDER

9/14

September: Kinderslackline im Planet X
Wie jedes Jahr bietet das Tegernseer Jugendzen-
trum Planet X auch heuer ein Slackline-Training für
Kinder an. Am Donnerstag, dem 4.9.2013, können
Kinder zwischen 6 und 14 ihren Gleichgewichtsinn
auf Trab bringen.

Beginn: 15:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr
Die Anmeldung ist bis zum 28.8.13 erforderlich!

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der
Homepage beachten wegen möglicher Termin-
und Öffnungszeitenverschiebungen:
www.planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.
Pl@netX - das Jugend- und
Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Sommerprogramm im Planet X

Erfolgreicher Ferienspaß der Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH Im Rahmen des Kindererlebnisange-
botes freuten sich am Donnerstag, 7. August
über 14 Ferienkinder und Ihre Bertreuerinnen mit
Projektleiter Michael Götz, seiner Kollegin Beate
Lang von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH,
sowie Doreen Hoffmann vom Mehrgenerationen-
haus (Seniorenresidenz Wallberg) über eine span-
nende Pferdekutschenfahrt. Seit nunmehr vier Jah-
ren ist das Kindererlebnisangebot nun schon in der
Spielgruppe des Mehrgenerationenhauses unter-
gebracht. „Eine tolle Möglichkeit für das beliebte
Kinderangebot der TTT umzusetzen“, findet auch
Michael Götz von der TTT.
Das Kindererlebnisangebot findet in diesem Jahr
vom 30. Juli bis 12. September statt. Täglich von
Montag bis Freitag wird dort für Urlauberkinder
und einheimische Kinder gebastelt, gebacken,

musiziert und mit spannenden Programmen die
Region erkundet.
Nähere Informationen unter Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH 08022 / 927 38 35.

Erlebnisangebot für Kinder

Kinder, Kutscher Anton Maier, Doreen Hoffmann,
Michael Götz und Beate Lang
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Im September geht es wieder los mit der
Schule. Seit wann gibt es das Wiesseer
Schul-
haus?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte unter dem Stichwort „Kinderrätsel Sep-
tember“ mit Eurem Namen, Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom Rathaus. „Drei“ Ein-
sendungen mit der richtigen Antwort werden per Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee im Blick“
bekannt gegeben.

Einsenders
chluss:

10. Septem
ber 2014

Lösung August-Rätsel:
Die ersten Feuerwerke gab es wahrscheinlich in Chi-
na, die sich jedoch nicht durch einen Licht-, sondern
durch einen Knalleffekt auszeichneten. Im späten 14.
Jahrhundert entwickelte sich in Italien um 1400 aus
dem Gebrauch des Schwarzpulvers eine eigenständige
Feuerwerkskunst, die sich dann in ganz Europa ver-
breitete.

Gewinner August:
Henry Schmid, Bad Wiessee
Robert Schmid, Bad Wiessee
Niki Hahn, Bad Wiessee

Kinderräts
el:

Das Kultlabel
vom Tegernsee
 seit 1991

Seelaub Hof

Auf Männer- und Damen

Polo-Shirts-Einzelstücke
Abgabe nur, solange der Vorrat reicht!
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www.seelaub.de
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Sie sind ein fester Bestandteil am Tegernsee,
wenn es um Erlebnisangebote für Gruppen-
und Tagesgäste geht. Seit nun mehr drei Jahren
begleiten die Tegernseer Heimatführer Besu-
cher und stellen die Region von ihrer schönsten
und abwechslungsreichsten Seite vor. Die sie-
ben Damen und Herren leben und lieben ihre
Heimat; und das spürt man auch bei den Tou-
ren.
In diesem Jahr haben sie sich wieder neue
Angebote einfallen lassen, welche neben den
herkömmlichen Erlebnisführungen in der über-
arbeiteten Broschüre „Tegernseer Heimatführer“
nachzulesen sind. Unter anderem geht es mit Rudi
Hauptvogel nach eine Wanderung zum herzhaften
Weißwurstseminar, mit der Expertin Barbara Fillip auf
Spurensuche durch die Stadt Tegernsee oder auf
einen kulturellen Streifzug durch das Olaf Gulbrans-
son Museum sowie das Kutschen, Wagen-und Schlit-
tenmuseum.
Doch neben den 24 Exklusiv-Touren finden jährlich
von Mai bis Oktober regelmäßige Veranstaltungen mit

den Tegernseer Heimatführern statt, welche Gäste
rund um den Tegernsee in den Tourist-Informationen
buchen können.
So kommen auch Urlaubsgäste in den Genuss einer
Führung mit einem unserer acht Heimatexperten.
Bild Tegernseer Heimatführer
Weitere Informationen zu den Tegernseer Heimatfüh-
rern, Führungen und zur Buchung bei Sandra Kraft,
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, gruppenrei-
sen@tegernsee.com; Tel.: 08022/92738 – 23.
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Stefan Semoff moderiert traditionellen
Volksmusikabend in Bad Wiessee

Freunde und Liebhaber der Volks-
musik freuen sich seit Erscheinen
des Programms auf den Traditionel-
len Volksmusikabend im Bad Wies-
seer Hotel Gasthof Zur Post.
Dieser findet in diesem Jahr am
Samstag, 18. Oktober ab 20 Uhr
statt.
Die Veranstalter konnten erstmals
die bekannten Stefan Semoff als
Moderator für den Abend gewinnen.
Als Kenner der Volksmusikszene
führt er durch das Programm und
wird zahlreiche Gruppen aus den
Nachbarlandkreisen vorstellen. Der BR-Moderator
blickt auf eine lange und erfolgreiche Karriere als
Stimme im Hörfunk zurück und begeistert seine Zuhö-
rer durch sein Fachwissen und unterhaltsame Sen-
dungen.

In Bad Wiessee erklingen volkstümliche Lieder und
traditionelle Musik, dargeboten von der Rotofenmusi,
der Familienmusik Biegel, den Perlseer Dirndl, den
Tölzer Sänger und dem Flügelhornduo Oberleitner.
Doch nach zwei Stunden Programm ist im Wiesseer
Gasthof noch lange nicht Schluss. Anschließend

Die Tegernseer Heimatführer mit neuen Touren
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laden die Veranstalter die Gäste zum Verweilen ein,
denn dann beginnt der musikalische Ausklang mit der
Rotofenmusi. So wie in alten Zeiten sitzt man gemüt-
lich beisammen und genießt die Klänge der Musikin-
strumente.
Die Karten gibt es ab sofort im Hotel Gasthof Zur
Post, in allen Tourist-Informationen, im Webshop

unter www.tegernsee.com.

Fragen zum Programm:
Andreas Kimpfbeck, Tourist-Information Kreuth,
Tel. 08029/ 997908-2, a.kimpfbeck@tegernsee.com

Bildquelle: Rotofenmusi
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Der Inner Wheel Club Tegernsee öffnet wieder sei-
ne „Fundgrube“ im Seeforum Rottach-Egern –im
Foyer des See- und Warmbades
Dieser Basar des Inner Wheel Club Tegernsee bie-
tet schöne Kleidung und Textilien aus zweiter Hand.
Hausrat-Schnäppchen und Bücher-Überraschun-
gen warten jedes Jahr darauf entdeckt zu werden.
Selbst gebackener Kuchen wird im Fundgrube-Kaf-
fee angeboten und hausgemachte Marmeladen
können eingekauft werden.

Die „Fundgrube“ des Inner Wheel Club Tegernsee
im Seeforum Rottach-Egern – im Foyer des See-
und Warmbades - wird von Donnerstag, 2. Oktober
bis einschließlich Samstag 4. Oktober von 10.00
Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet sein.
Die Organisatorinnen leben im Tegernseer Tal, in
Schliersee, Bad Tölz und Holzkirchen. Mit dem
Erlös der Fundgrube werden soziale Projekte vor-
wiegend in diesen Gemeinden unterstützt.

Schönes aus zweiter Hand

Hotelier Christian Borsche aus Bad Wiessee scheut
weder den Vergleich noch die Konkurrenz: Mit sei-
nem Bio Design Landhaus St. Georg wurde er vom
Fernsehsender VOX ausgewählt und tritt bei der
TV-Show „Mein himmlisches Hotel“ als einziges
Hotel vom Tegernsee gegen drei Mitbewerber von
anderen bayrischen Seen an. Die Dreharbeiten zu
den neuen Folgen der Hotel-Doku werden im
August abgeschlossen. Die „Bayern-Woche“ von
„Mein himmlisches Hotel“ wird voraussichtlich von
Montag, dem 8. bis Freitag, den 12. September,
jeweils ab 17 Uhr ausgestrahlt.

In einer 5-Tage-Dramaturgie, die man von der VOX-
Sendung „Das perfekte Dinner“ kennt, laden sich
auch bei „Mein himmlisches Hotel“ vier Hotelbesit-
zer gegenseitig in ihre Häuser ein und nehmen
dann die Konkurrenz einen Tag und eine Nacht kri-
tisch unter die Lupe. Zur Diskussion stehen das
Haus selbst, Zimmer, Service und Frühstück. Wer-
den sie den Ansprüchen der kritischen Gäste, die

am nächsten Morgen jeweils zehn Punkte zu verge-
ben haben, gerecht?
„Es waren spannende Drehaufnahmen und es hat
Spaß gemacht, unser etwas anderes Konzept, wel-
ches Nachhaltigkeit, Bio, Qualität und Design auf
einzigartige Weise miteinander verbindet, in den
Wettbewerb zu ganz traditionellen und eher kosten-
bewussten Hotels zu stellen“, sagt Christian Bor-
sche selbstbewusst. Das Bio Design Landhaus
überzeugt mit diesem auch am Tegernsee einzigar-
tigen Konzept seit seiner Eröffnung 2009. Das
dokumentieren die vielen positiven Bewertungen
im Internet, die begeisterte Fachpresse und vor
allem die Gäste, die immer wieder kommen. Das 3-
Sterne-Hotel im Bad Wiesseer Ortsteil Jägerwinkel
wurde nach Feng-Shui-Richtlinien umgebaut, reno-
viert und eingerichtet. Bio wird in allen Bereichen
großgeschrieben – ob beim Frühstück, den hoch-
wertigen Kosmetikprodukten oder den Betten. Fast
alle der insgesamt 13 Zimmer wurden in 2013 mit
den extrem hochwertigen, handgefertigten Luxus

Bio Design Hotel St. Georg tritt zum TV-Duell an
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Natur Betten des schwedischen Bettenherstellers
Hästens ausgestattet. Sie passen perfekt zur liebe-
vollen Einrichtung in den stil- und farbmäßig unter-
schiedlich angelegten Zimmern. In völliger Harmo-
nie trifft hier Bayern auf Fernost, England, Frank-
reich oder Afrika: Alpenaufenthalt in einer neuen,
stylischen, aber auch nachhaltigen und umweltbe-
wussten Dimension. „Unser Haus hat Stil, Charak-
ter und ein klares Profil. Das Besondere muss nicht
immer perfekt und teuer sein; trotzdem fühlen sich
unsere Gäste herzlich willkommen und mit nach-
haltiger Qualität und unserem persönlichen Service
besonders wohl“, findet Borsche. Das werden sei-
ne Frau Barbara und seine Tochter Coco in der
Sendung nicht nur der Konkurrenz, sondern auch
dem Fernsehpublikum zeigen. Und außerdem,
dass das Tegernseer Tal auch im Boutique-Hotel-
Segment charmant und immer ein lohnendes Ziel
sein kann.

Der Gewinner der Sendung steht erst ganz am
Ende fest und darf vor der Ausstrahlung im Herbst
nicht bekannt gegeben werden. „Gewinnen“ wird
das Bio Design Landhaus St. Georg mit „Mein
himmlisches Hotel“ aber in jeden Fall: Bis zu
730.000 Zuschauer pro Sendung, also einen Markt-
anteil bis zu 10,6 Prozent, konnte die Hotel-Doku
verbuchen, als sie im Oktober 2013 und im Frühjahr
diesen Jahres ausgestrahlt wurde. „Das ist einfach
eine unheimlich gute Werbung für unser Hotel und
das ganze Tegernseer Tal“, freut sich der Hotelier.

PRak
Hier geht’s zu den Fotos:
https://www.dropbox.com/sh/axznf5jh94we6my/A
AA4387z9KdyeRP83ForRFiFa?n=169802536
Bildquelle: Bio Design Hotel St. Georg

Jörg Steinleitner und Victoria Mayer in einer szeni-
schen Lesung mit Musik und Geräuschen von Hel-
mut Sinz
Samstag, 27. September 2014, Naturkäserei
Tegernseer Land in Kreuth
Eintritt: 14 Euro zzgl. Systemgebühren
Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: 18:00 Uhr
Karten unter www.tegernsee.com und in allen Tou-
rist-Informationen am Tegernsee.

Eine Weißwurst kann man
nicht mit Ketchup essen.

Blasius Singer, Jäger
Der geht mit dem Fichtenmoped um wie der
Japan-Schorsch mit‘m Samuraischwert!

Uli Zernet, Holzfäller

EIN SÜFFIGES BUCH, LEBENDIG INSZENIERT
Bayern 2 kulturLeben
ANTWORT DES GEWEHRS: TOP-KRIMI! Süddeut-
sche Zeitung

„Ehe es jemand verhindern
konnte, hatte der schwere
Mann die Waffe gehoben
und abgedrückt. Der Knall
zerfetzte die Stille, Hanna-
wald kippte mit dem Ober-
körper auf den Tisch, Gläser
zerbarsten unter Geschepper,
Bier mischte sich mit Blut. Nach einer Schreckse-
kunde prüfte Anne die Halsschlagader: Er war tot.“
Jörg Steinleitner, liest gemeinsam mit der Schauspie-
lerin Victoria Mayer (bekannt aus ZDF-Stolberg und

HIRSCHKUSS – Live-Hörspiel mit Musik
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dem ARD-Tatort) aus seinem neuen Tegernsee-Krimi
„Hirschkuss“ (Piper Verlag). Musikalisch umrahmt
wird die szenische Lesung von dem Münchner Kom-
ponisten und Akkordeonisten Helmut Sinz. Dabei
bringt Sinz ein ganzes Arsenal an ungewöhnlichen
Geräusch- und Musikinstrumenten zum Einsatz.
Staubsauger-Alphorn, Zither, afrikanische Percussi-
on-Instrumente, Geigenbogen, Kalimba und Akkor-
deon lassen eine faszinierende hörspielartige
Geräuschkulisse entstehen.

„Hirschkuss“ ist bereits der vierte Fall für Anne Loop:
Eine Bankerin auf Wellnessurlaub im Tegernseer Tal
verschwindet beim Joggen spurlos. Als kurze Zeit
später zwei Studenten unter mysteriösen Umständen
sterben und eine explodierende Buche einen Men-
schen unter sich begräbt, schwant Anne Loop, dass
die Todesfälle zusammenhängen wie die Zapfen
eines Fichtenzweigs ...

Exklusiv für das Buch hat der vom Guide Michelin als
„Koch des Jahres 2013“ ausgezeichnete Tegernseer
3-Sterne-Koch Christian Jürgens ein Hirschkuss-
Rezept kreiert, das am Ende des Kriminalromans
abgedruckt ist.

Die Live-Programme des Krimi-Trios Steinleitner,
Mayer und Sinz ernten begeisterte Kritiken, so
schrieb etwa die Süddeutsche Zeitung: „Von exoti-
schen Trommeln und Kalimba über das bayrische
Akkordeon und ein aus Plastikrohren gebasteltes
Alphorn bis hin zu Vogelflöten, Entspannungskugeln
und Kugelschreibern, nutzte er [Helmut Sinz] ein
absurdes Arsenal an Instrumenten, um im perfekten
Timing Mayers und Steinleitners Lesung zu pointie-
ren. Ein Riesenspaß.“ Die Allgäuer Zeitung urteilte:
„Krimi an Musik. Eine satte Komposition.“ Und die
Schwäbische Zeitung befand: „Ein überaus kurzwei-
liger Abend mit einem Arrangement aus Musik,
Geräuschen und Literatur.“

Jörg Steinleitner, 1971 im Allgäu geboren, studierte
Jura, Germanistik und Geschichte in München und
Augsburg und absolvierte die Journalistenschule in

Krems/Wien. 2002 ließ er sich nach Stationen in
Peking und Paris als Rechtsanwalt in München nie-
der. Er veröffentlichte mehrere Bücher, darunter Anne
Loops Fälle „Tegernseer Seilschaften“ (2. Platz Krimi-
Publikumspreis MIMI), „Aufgedirndlt“ und „Räuber-
datschi“ und das kulinarische Erlebnisbuch „Heimat
auf dem Teller“, das im literarischen Wettbewerb der
Gastronomischen Akademie Deutschlands mit der
Silbermedaille ausgezeichnet wurde. Jüngst gab
Steinleitner gemeinsam mit Moritz Freiherr Knigge
das Buch „Die Kunst des höflichen Reisens“ heraus,
für das er den humoristischen Essay „Die Vermes-
sung der Weißwurst“ verfasste. Steinleitners Familie
stammt vom Tegernsee. Einer seiner Vorfahren war
sogar Kapitän eines Tegernsee-Schiffs. Der Schrift-
steller lebt mit einer Frau, drei Kindern, einem Pony,
einem Marder und 10.000 Bienen in einem 200 Jahre
alten Bauernhof am Riegsee im Blauen Land. Weite-
res zum Autor: www.steinleitner.com und
www.facebook.com/steinleitner

Victoria Mayer, 1976 in Münster geboren, wuchs in
Bremen und Marburg auf. Nach dem Abitur studierte
sie an der Bayerischen Theaterakademie August
Everding. Seit 2001 arbeitet sie als freie Schauspiele-
rin. Neben vielen anderen Engagements verkörperte
sie die Kommissarin Sofia Lechner in der ZDF-Krimi-
serie „Stolberg“. Mayers Film „Hin und weg“, in dem
sie neben Hannelore Elsner, Jürgen Vogel und Florian
David Fitz die Hauptrolle spielte, kommt im Herbst in
die deutschen Kinos.

Helmut Sinz, 1970 im Allgäu geboren, studierte Jazz-
klavier und Komposition am Richard-Strauss-Kon-
servatorium München. 2002 gewann er den „New
Generation Wettbewerb“ des Bayerischen Rund-
funks. 2004 erhielt er das Richard-Strauss-Stipendi-
um. Sein kompositorisches Schaffen umfasst Projek-
te in den Bereichen Filmmusik, Bühnenmusik, E-
Musik und Jazz. Sinz ist Mitglied der Alpen-Band
„Fei scho“.
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Wenige Kulturveranstaltungen können auf
eine so lange Tradition zurückblicken. Das
Zusammenwirken der verantwortlichen
Gestalter hat es in den vier Jahrzehnten
immer wieder geschafft, Historisches und
Aktuelles zu einer Symbiose für Künstler,
Tegernseer und Gäste werden zu lassen.

Glücklicherweise ist das Tegernseer Tal so
vielgestaltig, dass sich alljährlich ein
abwechslungsreiches Programm zusam-
menstellen lässt. Die Woche lebt von den
kleinen und großen Unterschieden. Konzer-
te im feierlich, festlichen Rahmen des Barocksaals
im Gymnasium Tegernsee oder der Pfarrkirche St.
Quirinus – in diesem Jahr können wir neben den
Preisträgern des ZDF-Musikpreises, dem Karénine
Trio aus Paris nach einigen Jahren Abwesenheit
auch das Ensemble Tobias Reisermit den Salzbur-
ger Hirtabuam wieder begrüßen.

Kennen Sie den schönsten Ballsaal der ganzen
Umgebung? – Einmal im Jahr bietet sich die Gele-
genheit, den Barocksaal beim Tanz im Schloss auf
festliche Weise zu nutzen. Die Streichmusik Georg
Obermüller und die Miesbacher Musikanten mit
Hans Irger als Tanzmeister sind Garanten für tänze-
rischen Hochgenuss.
Neben den pompösen Räumlichkeiten des ehema-
ligen Klosters sind es aber auch die kleinen Räum-
lichkeiten, die es zu entdecken gilt. Das Thoma-
Haus auf der Tuften und das neu renovierte Stieler-
Haus bilden den Rahmen für Lesungen. Wem das
zu nah am Zentrum ist, bietet sich die Lesung

„Rund um den Riederstein“ zum 150-jährigen Jubi-
läum des Riedersteinkircherls an.

Sie sind eher der Naturliebhaber? Dann lassen Sie
sich von Dr. Roland Götz, Historiker, und Dr. Robert
Darga vom Naturkundemuseum Siegsdorf die
Schönheiten des Tegernseer Marmors in der Natur
und in bearbeiteter Form näher bringen.

Die Tegernseer Woche eröffnet auch in diesem Jahr
wieder Einblicke in Bekanntes und noch Unent-
decktes, in die kleinen Geschichten und große
Geschichte, die Tegernsee immer wieder von neu-
em erleben lässt!

Mehr dazu finden Sie im Programmheft zur Tegern-
seer Woche oder im Internet unter
www.tegernsee.com/Veranstaltungen.
Karten erhalten Sie in allen Tourist-Informationen
am Tegernsee, unter www.tegernsee.com oder bei
www.muenchen-ticket.de

42. Tegernseer Woche – Brauchtum und Kultur im
Tegernseer Tal

25. September – 5. Oktober 2014
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
Bronce-Skulpturenausstellung des Ateliers Gerz, Seepromenade Bad Wiessee. Täglich bis zum 20. Oktober präsen-
tiert das Atelier Gerz ihre Bronce-Skulpturenausstellung entlang der Seepromenade Bad Wiessee. Sie vermitteln dem
Betrachter Freude, Hoffnung und Besinnung. Informationen in der Tourist-Information, freier Eintritt
08:00 Uhr Ausstellung “Malen ist Hoffnung”, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Die Werke von nicht-
sprechenden autistischen Malerinnen und Malern sind im Rahmen von kunsttherapeutischen Einzelsitzungen bei Bri-
gitte Lobisch in Gauting entstanden. Mo-Fr 8-13 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 16-19 Uhr (nicht an Feiertagen)
Ab 22.09. Ausstellung „Kuren und Baden – eine historische Zeitreise“, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-
47, Ausstellung mit Zeittafeln zur Geschichte, alten Anwendungsgeräten, Fotos von früheren therapeutischen Einrich-
tungen u.v.m. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefelbades, freier Eintritt
21:00 Uhr Tegernsee by Night für Nachtschwärmer, Spielbank Bad Wiessee, Winner 1, Unser Angebot ab 21:00
Uhr: ein unterhaltsamer Abend mit herrlichem Blick über die Lichterwelt des Tegernseer Tals. Für 24 € pro Person
erhalten Sie freien Eintritt, Jetons im Wert von 20 € und einen Cocktail nach Wahl.

Montag
14:00 Uhr Führung durch das Jodschwefelbad, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Lernen Sie während
einer Führung Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-Quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten kennen!
Dauer: ca. 0,5 Stunden, keine Anmeldung erforderlich! Nicht an Feiertagen.
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus/Hagngasse, Hagngasse , Geselliger Abend mit Musik und
Bewirtung. Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Damen und Jugendli-
che ab 12 Jahren sind auch herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde, Preis: Mit Gästekarte: 3,50 €,
Ohne Gästekarte: 5,00 €

Dienstag
16:30 Uhr Geführte Nordic Walking Tour im Heilklimapark Tegernsee, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz
6, Geführt von Margit Fromm (DSV geprüfte Nordic-Walking Trainerin) Dauer ca. 1 Stunde. Treffpunkt vor der Tourist-
Information Bad Wiessee. Anmeldung nicht erforderlich, wir gehen bei jeder Witterung. Mit Gästekarte kostenlos,
Preis: Teilnahme ohne Gästekarte: 10,00 €, Leihstöcke: 3,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zünftiger Akkordeon-Abend, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 ,
Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten frischen Steckerlfisch und ausgewählte Weine. Informationen
zur Veranstaltung unter Tel. 08022 66490, freier Eintritt
19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €
20:00 Uhr Evergreens mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Konzert
mit bekannten Melodien aus Oper, Operette, Film und Musical. Bei schönem Wetter im Pavillon an der Seepromena-
de, bei schlechter Witterung im Jod-Schwefelbad. Das Konzert findet nicht am 30.09. statt, freier Eintritt

Mittwoch
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC,
räumliches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für
besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt.
20:00 Uhr Swing und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Swing
und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee - voller Improvisation und Spielfreude! Eintritt frei.

Donnerstag
09:30 Uhr Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstraße 28, Malworkshop auch ohne Vorkenntnisse für
Erwachsene. Terminvereinbarung nach Absprache. Anmeldung und Information unter Tel. 08022/857858, Preis: pro
Person (zzgl. Material): 20,00 €
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13:30 Uhr Erlebniswanderung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Erkunden Sie das Tegernseer Tal mit
anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung durch die Landschafts- und Kulturfüh-
rerin Marianne Saller. Treffpunkt Tourist-Information, Lindenplatz 6, freier Eintritt
18:00 Uhr ZUMBA-KURS, Turnhalle in der Hubertusklinik, Sonnenfeldweg 29, Zumba in der Turnhalle der Hubertus-
klinik (Medical Park), Preis: 10er-Karte: 75,00 €, 5er-Karte: 40,00 €, Einzel: 10,00 €
19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. Am 1. Donnerstag im
Monat zusammen mit dem Spielmannszug Bad Wiessee. Bei schönem Wetter an der Seepromenade beim Pavillon,
bei schlechter Witterung im Jodschwefelbad, freier Eintritt

Freitag
19:00 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re - Freitagsturnier, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , es werden 2
Kurzserien gespielt. Telefonische Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Einsatz, mit eigener Wertung: 6,00 €
19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €
20:00 Uhr Themenkonzert des Salonorchesters Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, The-
menkonzert mit wechselnden musikalischen Schwerpunkten. Bei schönem Wetter im Pavillon an der Seepromenade,
bei schlechter Witterung im Jodschwefelbad. Das wöchentliche Konzert-Programm ist in der Tourist-Information Bad
Wiessee erhältlich, freier Eintritt

Samstag
16:30 Uhr Musikalische Weltreise mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-
47, Konzert mit Musik unterschiedlicher Nationen. Bei schönem Wetter am Pavillion an der Seepromenade, bei
schlechter Witterung im Jodschwefelbad. Das wöchentliche Konzertprogramm erhalten Sie in der Tourist-Information
Bad Wiessee, freier Eintritt

Sonntag
16:30 Uhr Schwungvolles Nachmittagskonzert mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian -
Stoop - Str. 37-47, Beschwingte Musik mit dem Salonorchester Bad Wiessee. Bei schöner Witterung am Pavillon an
der Seepromenade, bei schlechter Witterung im Saal des Jodschwefelbads. Das wöchentliche Konzertprogramm ist
in der Tourist-Information Bad Wiessee erhältlich.

Veranstaltungen in Bad Wiessee
Montag, 01. September
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt zu den Osterseen u. Gut Aiderbichl, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Ausflugs-
fahrt mit unserer Wanderführerin Marianne Saller nach Iffeldorf. Die Wanderung führt Sie in der Toteis-Seenlandschaft
zum Landgasthof Osterseen. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt im Gut Aiderbichl - Iffeldorf, Preis: ohne Gäste-
karte: 12,00 €, mit Gästekarte: 11,00 €
14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Linden-
platz 6, Entdecken Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und
Naturpflanzen.

Dienstag, 02. September
10:30 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Treffpunkt Söllbachparkplatz, Söllbachtalstraße , Kostenlose, leichte Wan-
derung ca. 13,6 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien geeignet. Festes Schuhwerk und Verpflegung sind
mitzubringen.
20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Titel wird
noch bekanntgegeben. Kartenvorverkauf nur im Hotel “Zur Post” u. an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit Bewirtung.,
Preis: Erwachsener: 13,00 €

Mittwoch, 03. September
10:00 Uhr Wanderung in der Bauernhofidylle nach Holz, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Lindenplatz
6. Wir wandern mit dem Tegernseer Heimatführer Sepp Meißauer auf dem Moränenhügel von Bad Wiessee. Einkehr
möglich (nicht im Preis enthalten). Info unter Tel. 08022/9273823. Tegernseer Heimatführer: Sepp Meißauer, Tickets
unter www.tegernsee.com/webshop oder allen Tourist-Informationen. Preis ab 3,00 zzgl. Systemgeb.
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17:00 Uhr Arztvortrag: “Metabolisches Syndrom” - Was kann ich selbst tun?, Dental Oase Bad Wiessee, Adrian
Stoop Str. 23, “Übergewicht, Diabetes 2, Bluthochdruck” ein Vortrag von Dr. P. Schwarzfischer. Eintritt frei - Anmel-
dung unter der Tel. 08022/859660
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Heufelder Musikanten, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem
Wetter im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Freitag, 05. September
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Roß-u. Buchstein), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz
6, Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Roß- u. Buchstein mit Tegernseer Hütte (1638m). Gehzeit: 5-6 Std. 810hm,
Schwierigkeit: Schwer. Wanderkleidung /-schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn möglich. Einkehrmög-
lichkeit. Mit Gästekarte frei. Preis ohne Gästekarte: 3,00 €
20:00 Uhr Ludwig-Thoma-Bühne “Die drei Eisbären”, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Eine heitere
Komödie mit Bewirtung. Einlass und Bewirtung um 18:45 Uhr, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis:
Ohne Gästekarte: 14,50 €, Mit Gästekarte: 13,50 €, Abendkasse ohne Gästekarte: 15,50 €, Abendkasse mit Gästekar-
te: 14,50 €, Preis - Kinder bis 14 Jahre: 9,00 €, in allen Touristinformationen am Tegernsee und Hotel zur Post, Bad
Wiessee

Samstag, 06. September
19:00 Uhr Gourmetfahrt auf dem See, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. Mit verschiedenen Köchen der am
Tegernsee liegenden Restaurants präsentieren wir Ihnen ein 4-Gänge-Menü auf unserem Schiff. Anmeldung unter
der Tel. 08022/865546.

Sonntag, 07. September
11:30 Uhr Schifffahrt mit Ripperlessen, Schifffahrt Tegernsee, Spareribs, Ochsenrippen, Leiterchen, dazu verschie-
dene Salate, Ofenkartoffeln und Baguette vom Buffet und eine Halbe “Tegernseer Hell” (oder 0,5 l alk. frei) Auf der
Linie A von 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr - Zustieg auf der gesamten Linie möglich.
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der “Königsalm Musi”, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 08. September
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt zum Chiemsee, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Die Wanderung führt Sie im
Naturschutzgebiet “Tiroler Ache” zur Nikolauskapelle, mit Einkehr im Hotel Chiemgauhof. Unsere Nichtwanderer
haben Aufenthalt in Feldwies., Preis ohne Gästekarte: 12,00 €, mit Gästekarte: 11,00 €

Mittwoch, 10. September
17:00 Uhr Arztvortrag: “Schach dem Herzinfarkt - Kennen Sie Ihre Risikofaktoren?”, Dental Oase Bad Wiessee,
Adrian Stoop Str. 23, Vortrag von Dr. med. Schwarzfischer. Eintritt frei - Anmeldungen erbeten unter der Tel.
08022/859660.
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Reiwa Buam, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Donnerstag, 11. September
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik mit den Warngauer Musikanten, Hotel Bellevue, Hirschberg-
straße 22 , Genießen Sie die zünftige Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490, freier Ein-
tritt

Freitag, 12. September
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Erzherzog-Johann-Klause), Treffpunkt Tourist-Information Bad
Wiessee, Lindenplatz 6, Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Erzherzog-Johann-Klause von der Valepp aus (814m).
Gehzeit: 6-7 Std. 450hm, Schwierigkeit: mittel. Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn
mögl. Einkehrmöglichkeit. Mit Gästekarte frei., Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €
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Samstag, 13. September
18:00 Uhr Bad Wiessee Kloabuacha Weinfest, Kleinbuch, Buch 2, Weinfest mit zünftiger Musik und deftiger Brotzeit.
Ab 22 Uhr Barbetrieb
19:45 Uhr Ü-30-Party-Boat, Schifffahrt Tegernsee, Party auf dem Tegernsee, mit Hits aus den 70er und 80er Jahren,
aufgelegt von „DJ-Sven“. Einlass 19:45 Uhr, Abfahrt 20:00 Uhr, Ankunft 24:00 Uhr. Steg: Rottach-Egern / Strandbad.
Anmeldung unter der Tel. 08022/865546.
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - “G`sehng und mög`n”, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Ländliche
Komödie in drei Akten von Andreas Kern Andreas Kern, Barbara Kutzer, Christian Kress, Claudia Mabell, Hanno Solla-
cher, Gisela Ohlig/Christina Kern, Angelo Tomasi. Einlass ab 18:30 Uhr - Mit Bewirtung!, Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 17,70 €, Kat. 2: 17,20 €, Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 6,70 €, Ermä-
ßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung Einheimische: 1,00 €, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00 €, Begleitperson
Schwerbehindert: 0,00 €

Sonntag, 14. September
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wet-
ter im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 15. September
13:30 Uhr Kulturführungen durch Bad Wiessee Nord, Treffpunkt beim Kreuz am Lindenplatz, Lindenplatz 6, Eine
interessante und spannende Führung durch Bad Wiessee mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid. Die Führung beginnt beim
Kreuz am Lindenplatz (neben Hotel Post) und geht über Adrian-Stoop-Straße, Jod-Schwefelbad, Friedenskirche zur
kath. Kirche St. Anton
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt zum Starnbergersee - Roseninsel, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Ausflugsfahrt
mit unserer Wanderführerin Marianne Saller nach Feldafing. Die Wanderung führt Sie zu der Roseninsel mit Einkehr im
Cafe “Kaiserin Elisabeth”. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in Feldafing oder am See., Preis: ohne Gästekarte:
12,00 €, mit Gästekarte: 11,00 €
14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Linden-
platz 6, Entdecken Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und
Naturpflanzen.

Dienstag, 16. September
10:30 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Treffpunkt Söllbachparkplatz, Söllbachtalstraße , Kostenlose, leichte Wan-
derung ca. 13,6 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stun-
den. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer
20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Titel wird
noch bekanntgegeben. Kartenvorverkauf nur im Hotel “Zur Post” u. an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit Bewirtung.,
Preis: Erwachsener: 13,00 €

Mittwoch, 17. September
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den “Miggamusi”, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Donnerstag, 18. September
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik mit Toni, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 , Genießen
Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022
66490, freier Eintritt
20:00 Uhr Heimatabend in Bad Wiessee, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Volksmusik und Brauchtum aus
dem Tegernseer Tal und Umgebung., Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene ohne Gästekar-
te zzgl. Systemgeb.: 10,00 €, Erwachsene mit Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 9,00 €, Kinder von 6 bis 16 Jahren zzgl.
Systemgeb.: 5,00 €



Bad Wiessee im Blick28

SERVICE-VERANSTALTUNGEN

9/14

Freitag, 19. September
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (obere Firstalm), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6,
Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Obere Firstalm (1369m) über Kühzaglalm. Gehzeit: 5-6 Std. 569hm, Schwierig-
keit: Schwer. Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Einkehrmöglichkeit. Mit Gäs-
tekarte frei, Preis ohne Gästekarte: 3,00 €
14:00 Uhr Kirchen- und Friedhofsführung mit Jürgen Heid, Kath. Kirche Maria-Himmelfahrt, Fritz-von-Miller-Weg ,
Führung durch die Kirche Maria Himmelfahrt und über den Bergfriedhof. Kosten: Einritt frei, Spende erbeten zu Guns-
ten der Pfarrkirche. Treffpunkt am Hauptportal.
17:00 Uhr Arztvortrag: “Rheumatischer Formenkreis - Alles tut weh!”, Dental Oase Bad Wiessee, Adrian Stoop Str.
23, “Verschleiß - Verspannung - Entzündung” ein Vortrag von Dr. med. Schwarzfischer. Anmeldung unter Tel.
08022/859660, freier Eintritt
20:00 Uhr Bodo Bach - “Auf der Überholspur”, Winner’s Lounge/ Spielbank, Winner 1 , Mobilität ist das Zauberwort
des 21. Jahrhunderts. Der Mensch ist immer in Bewegung, vom Kinderwagen bis zum Treppenlift, Hauptsache es
geht voran. Bewegung ist Fortschritt, Stillstand ist Rückschritt und Mortadella ist Aufschnitt!, Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene ohne Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 28,00 €, Erwachsene mit Gäs-
tekarte zzgl. Systemgeb.: 27,00 €, Erwachsene mit TegernseeCard: 14,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard
20:00 Uhr Chiemgauer Volkstheater “Nordlicht über Bollerbach”, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Mit
Liebe zum bayrischen Brauchtum, Witz, Humor und guter Laune bescheren die Schauspieler dem Publikum immer
wieder unvergessliche Theaterabend., Tickets unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag, 20. September
10:00 Uhr Tag der offenen Tür & Ausstellung „Kuren und Baden – eine historische Zeitreise“, Jod-Schwefelbad,
Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ausstellung mit Zeittafeln zur Geschichte, alten Anwendungsgeräten, Fotos von früheren
therapeutischen Einrichtungen u.v.m. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefelbades, freier Eintritt
19:15 Uhr Italienische Schlemmerfahrt auf dem See, Schifffahrt Tegernsee, “Viva Italia” - Genießen Sie einen stim-
mungsvollen Abend mit Spezialitäten aus der italienischen Küche vom Buffet. Anmeldung unter der Tel.
08022/865546.

Sonntag, 21. September
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Reiwa Buam, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 22. September
13:30 Uhr Kulturführungen durch Bad Wiessee Süd, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Eine interessante und
spannende Führung durch Bad Wiessee Süd mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid. Die Führung beginnt beim Kreuz am
Lindenplatz (neben Hotel Post) und geht nach Altwiessee, Abwinkel und zur kath. Kirche Maria Himmelfahrt.
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Garmisch - Obergrainau, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Ausflugsfahrt mit
unserer Wanderführerin Marianne Saller nach Obergrainau, der Gebirgsort unter dem Waxenstein. Die Wanderung
dauert ca. 1,5 Std. mit 150hm, anschließend Einkehr beim Schmölzer Wirt. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt
Grainau, Preis pro Person, ohne Gästekarte: 12,00 €, Pro Person mit Gästekarte: 11,00 €

Dienstag, 23. September
19:00 Uhr Arztvortrag: “Physiotherapeutische Behandlungen”, Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , Welche
Behandlung ist die Richtige? Referent: Tina von Veltheim, Physiotherapeutin und Heilpraktikerin Eintritt frei.

Mittwoch, 24. September
17:00 Uhr Arztvortrag: “Rückenschmerzen - ein unvermeidliches Schicksal?”, Dental Oase Bad Wiessee, Adrian
Stoop Str. 23, Vortrag zum Thema Rückenschmerzen in der Dental Oase Bad Wiessee. Anmeldungen unter der Tel.
08022/859660. Eintritt frei.
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Donnerstag, 25. September
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik mit den Warngauer Musikanten, Hotel Bellevue, Hirschberg-
straße 22 , Genießen Sie die zünftige Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490, freier Ein-
tritt
Freitag, 26. September
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Schildenstein), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6,
Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Schildenstein (1613m) Gehzeit: 5-6 Std. 800hm, Schwierigkeit: mittel. Wander-
kleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Einkehrmöglichkeit. Mit Gästekarte frei, Preis:
Ohne Gästekarte: 3,00 €

Samstag, 27. September
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - “G`sehng und mög`n”, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Ländliche
Komödie in drei Akten von Andreas Kern Andreas Kern, Barbara Kutzer, Christian Kress, Claudia Mabell, Hanno Solla-
cher, Gisela Ohlig/Christina Kern, Angelo Tomasi. Einlass ab 18:30 Uhr - Mit Bewirtung!, Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 17,70 €, Kat. 2: 17,20 €, Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 6,70 €, Ermä-
ßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung Einheimische: 1,00 €, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00 €, Begleitperson
Schwerbehindert: 0,00 €

Montag, 29. September
13:30 Uhr Kulturführungen durch Bad Wiessee Nord, Treffpunkt beim Kreuz am Lindenplatz, Lindenplatz 6, Eine
interessante und spannende Führung durch Bad Wiessee mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid. Die Führung beginnt beim
Kreuz am Lindenplatz (neben Hotel Post) und geht über Adrian-Stoop-Straße, Jod-Schwefelbad, Friedenskirche zur
kath. Kirche St. Anton
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Fischbachau - Birkenstein, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Ausflugsfahrt
mit unserer Wanderführerin Marianne Saller zum Wallfahrtsort Birkenstein. Die Wanderung führt durch das Auracher
Moor, anschließend Einkehr in der Krug Alm. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in Birkenstein und bei der Krug
Alm, Preis pro Person, ohne Gästekarte: 12,00 €, Pro Person mit Gästekarte: 11,00 €
14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Linden-
platz 6. Entdecken Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und
Naturpflanzen.

Dienstag, 30. September
10:30 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Treffpunkt Söllbachparkplatz, Söllbachtalstraße , Kostenlose, leichte Wan-
derung ca. 13,6 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stun-
den. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer

Veranstaltungen Highlight´s Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See

Dienstag 02.09.2014 bis 02.11.2014
10:00 Uhr Tegernsee - Ausstellung „Gabor Benedek - Strichworte“, Olaf Gulbransson Museum, Kurgarten. Der
Zeichner, Buchautor und Architekt Benedek macht sich als Karikaturist lustig über Politiker und „architektonische Gru-
sel-Kabinette“ (täglich außer Montag).

Dienstag 02.09.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Tegernseer Studiobühne – Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Kar-
tenvorverkauf nur im Hotel und an der Abendkasse ab 19:00 Uhr. Mit Bewirtung. Tickets in allen Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
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Donnerstag 04.09.2014 bis Sonntag 07.09.2014
20:00 Uhr Rottach-Egern - 125 Jahre Trachtenverein d´Wallberger - HMBC, Sportplatz Birkenmoos, Birken-
moosstr. Zum Auftakt des Jubiläums heizen die HMBC im Festzelt ordentlich ein. Einlass ab 18:30 Uhr. Samstag gro-
ßer Festabend. Karten nur an der Abendkasse ab 18:00 Uhr.

Freitag 05.09.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Ludwig-Thoma-Bühne, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Abendkasse ab 18:45 Uhr. Mit
Bewirtung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 06.09.2014
20:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Volkstheater – „G´sehng und mög´n“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5. Hei-
tere Komödie. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Sonntag 07.09.2014
10:00 Uhr Tegernsee - Herbstmarkt, Rosenstr. Die Geschäfte in der Rosenstraße haben ebenfalls für Sie geöffnet.
14:00 Uhr Gmund
Tag der Blasmusik, Waldfestplatz Gasthof am Gasteig, Münchner Str. 14. Erleben Sie acht Kapellen, die zum Schluss
alle gemeinsam spielen.

Dienstag 09.09.2014
20:00 Uhr Rottach-Egern - Ludwig-Thoma-Bühne – „Ein Sechser für´n Seitensprung“, Seeforum, Nördliche
Hauptstraße 35. Heitere Komödie in drei Akten von Inge Borg. Mit Bewirtung und musikalischer Umrahmung. Abend-
kasse ab 19:00 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Donnerstag 11.09.2014
19:30 Uhr Kreuth - „A Musi, a Gsangl und a Tanz“ - Volksmusikabend, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg.
Volksmusik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Abendkasse ab 18:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Freitag 12.09.2014
19:00 Uhr Rottach-Egern - Serenada am See, Kuranlage Seestr. Musikpavillon. Genießen Sie einen stimmungsvol-
len Abend mit der Blaskapelle Rottach-Egern. Bewirtung ab 18:00 Uhr. VT: 19.09.2014
20:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Volkstheater – „G´sehng und mög´n“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5. Hei-
tere Komödie in drei Akten. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Samstag 13.09.2014
19:00 Uhr Bad Wiessee - Kloabuacha Weinfest, Kleinbuch, Buch 2. Zünftige Musik und deftige Brotzeit. Ab 22:00
Uhr Barbetrieb.
20:00 Bad Wiessee - Ludwig-Thoma-Bühne – „G´sehng und mög´n“, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7,
Heitere Komödie in drei Akten mit Musik und Bewirtung. Einlass 18:30 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Dienstag 16.09.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Tegernseer Studiobühne – Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Kar-
tenvorverkauf nur im Hotel und an der Abendkasse ab 19:00 Uhr. Mit Bewirtung. Tickets in allen Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Donnerstag 18.09.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Heimatabend in Bad Wiessee, Hotel Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Volksmusik und
Brauchtum aus dem Tegernseer Tal und Umgebung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop
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Hirschbergstr. 22
83707 Bad Wiessee

Tel.: 08022/706 9269
www.facettenreich-kosmetik.de

Preiswerte gutbürgerliche
bayerische Küche.

Warme Küche von
11.30 - 14.00 Uhr und

17.30 - 21.00 Uhr

Frühstücksbuffet ab 8.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Sommer

Schwaighofstraße 85 · 83684 Tegernsee-Süd
Telefon 0 80 22 / 54 84 + 6 67 70

mit Speiselokal & Gaststätte



Freitag 19.09.2014 bis Sonntag 05.10.2014
18:00 Uhr Tegernsee - 65. Tegernseer Kunstausstellung – HEIMAT 2014, Altes Schalthaus, Hochfeldstr. 3. Die
Ausstellung präsentiert Werke von zeitgenössischen Künstlern aus dem Tegernseer Tal und läuft parallel zur 42.
Tegernseer Woche.
20:00 Uhr Bad Wiessee - Bodo Bach – „Auf der Überholspur“, Winner´s Lounge Spielbank, Winner 1. Mobilität ist
das Zauberwort des 21. Jahrhunderts. Der Mensch ist immer in Bewegung, vom Kinderwagen bis zum Treppenlift,
Hauptsache es geht voran. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

20:00 Uhr Bad Wiessee - Chiemgauer Volkstheater – „Nordlicht über Bollerbach“, Gasthof zur Post, Lindenplatz
7. Erleben Sie einen Theaterabend mit Liebe zum bayerischen Brauchtum, Witz und Humor. Tickets in allen Tourist-
Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
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Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)

Alte Holzgasse 4 - 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21-208 43-41 - Fax 0 80 21-208 43-42

Mobil 0171-891 96 30 - christiantroisch@gmx.de

Holz- und

Bautenschutz

Trockeneis-

strahltechnik



Samstag 20.09.2014
20:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Volkstheater – „G´sehng und mög´n“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5. Hei-
tere Komödie. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Sonntag 21.09.2014
10:00 Uhr Gmund - Schuster Tegernseelauf, Bahnhofsplatz, Wiesseer Str. Halbmarathon mit mehr als 4.000 Teilneh-
mern.

Dienstag 23.09.2014
20:00 Uhr Rottach-Egern - Ludwig-Thoma-Bühne – „Der flotte Jonathan“, Seeforum, Nördliche Hauptstraße 35.
Heitere Komödie in drei Akten von Emil Stürmer. Mit Bewirtung und musikalischer Umrahmung. Abendkasse ab 19:00
Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Tegernsee - T3egernseer Studiobühne – „Ein Friedhof voller Narren“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr.5.
Kartenvorverkauf an der Abendkasse ab 19:00 Uhr. Mit Bewirtung.

Donnerstag 25.09.2014
20:00 Uhr Rottach-Egern - Bayerischer Abend im Seeforum,
Nördliche Hauptstraße 35. Freuen Sie sich auf Schuhplattler,
Gesang und Musik mit Tanz für Alle. Abendkasse ab 19:00 Uhr
geöffnet. Kostenloser Transfer mit dem RVO-Bus mit Gästekarte.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Donnerstag 25.09.2014 bis Sonntag 05.10.2014
42. Tegernseer Woche – Kultur und Brauchtum im Tegernseer Tal,
das umfangreiche Programm finden Sie auf
www.tegernsee.com/veranstaltungen oder als Programmheft in den
Tourist-Informationen.

Samstag 27.09.2014
19:00 Uhr Kreuth - Hirschkuss – Live Hörspiel mit Musik, Naturkäse-
rei Tegernseer Land, Reißenbichlweg 1. Jörg Steinleitner
und Victoria Meyer in einer szenischen Lesung mit Musik und Geräu-
schen von Helmut Sinz. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-
Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 27.09.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Tegernseer Volkstheater – „G´sehng und
mög´n“, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Komödie mit Musik in drei
Akten A. Kern. Einlass ab 18:30 Uhr. Mit Bewirtung Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Dienstag 30.09.2014
20:00 Uhr Rottach-Egern - Ludwig-Thoma-Bühne – „Herz am Spieß“, Seeforum, Nördliche Hauptstraße 35. Heite-
re Komödie in drei Akte. Mit Bewirtung und musikalischer Umrahmung. Abendkasse ab 19:00 Uhr. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
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Veranstaltungen

September 2014
(mit Gastronomieübersicht)

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche
Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
09.09.14 9.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen, anschließend gemeinsames Frühstück
14.09.14 11.00 Uhr Neuhütten Alm - Berggottesdienst
17.09.14 13.30 Uhr Ausflug Altenclub
26.09.14 19.30 Uhr Maria Himmelfahrt - Orgelnacht
28.09.14 11.00Uhr Holzer Alm - Berggottesdienst

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt oder im Internet
unter www.Kath-KircheBadWiessee.de.

Außerdem möchten wir Sie auf das ab Palm-
sonntag in den Kirchen und Tourist Informatio-
nen ausliegende Heft „Kirche im Tegernseer Tal
2014“ aufmerksam machen. Darin finden Sie
Informationen und besondere Termine der evan-
gelischen und katholischen Kirchengemeinden
im Tegernseer Tal.

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
Sonntag, 07.09 9.30 Uhr Gottesdienst mit AM, Pfarrer Voß
Sonntag, 14.09 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Voß
Sonntag, 21.09 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Voß
Sonntag, 28.09 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Dienstag 09.09. 19 Uhr Stunde der Lichter, Pfarrer Voß
Donnerstag, 18.09. 15 Uhr ökumenischer Bibelkreis;

evangelisches Gemeindehaus
Freitag, 19.09. 15 Uhr Seniorennachmittag: evangelisches Gemeindehaus
Donnerstag, 25.09. 19.30 Uhr Vortrag v. Dr. Schaefer, evangelisches Gemeindehaus
Freitag, 26.09. 19.30 Uhr Orgelnacht: Beginn in kath Maria-Himmelfahrts-Kirche; anschließend evangeli-

sche Friedenskirche
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Diakonie

SOMMERPAUSE DER SENIORENNACHMITTAGE

Hilfe, die passt!

Wenn die Kräfte langsam nachlassen, wird manche
bisher selbstverständliche Verrichtung beschwerlich.
Bei Bedarf kommen die Helfer des Diakonievereins
einmal oder mehrmals täglich zu Ihnen nach Hause,
um Sie zu unterstützen.
- Hausputz
- Wocheneinkauf
- Wäsche machen
- Beförderung zum Arzt oder zu Behörden
- Besorgungen jeder Art
- Hilfe bei der Nahrungsaufnahme
- Zubereiten warmer Mahlzeiten
- Hilfestellung beim Verlassen und Wiederaufsuchen

der Wohnung
- Vermittlung Hausnotruf
- Begleitung bei Aktivitäten
- Betreuung im häuslichen Bereich

- Betreuung von Demenzkranken durch geschultes
Personal

- Vermittlung von Hilfsmitteln
- Gartenarbeiten
- kostenloser Besuchsdienst für Gespräche
Das Spektrum unserer Unterstützungsleistungen ist
weit gespannt. Ihr gewünschtes Versorgungspaket
lässt sich damit fachgerecht knüpfen. Wer unsere
Dienste benötigt, nimmt am besten Kontakt mit der
Pflegedienstleitung der Diakoniestation auf. Ein
Schwerpunkt der Beratung ist die Beurteilung der
häuslichen Situation.
Die Pflegedienstleitung hat langjährige Erfahrung und
berät Sie, welche Leistungen mit der Kasse abgerech-
net werden können. Sie hilft auch bei den erforderli-
chen Anträgen.

Dienstag, 09. Sept. 2014 - 14.30 Uhr
„Wein und Gesundheit im Leben heute“
Referent: Dr. Schäfer, Wiesbaden
Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstr.
4, SENIORENNACHMITTAG BAD WIESSEE

Freitag, 19. Sept. 2014 - 15.00 Uhr
„Kennen Sie das Tegernseer Tal?“
Ein vergnügliches Bilderrätsel
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4



Für demenzkranke Menschen haben wir speziell
geschulte Betreuerinnen für zuhause.
Sie können aber auch die Tagesbetreuung in
Anspruch nehmen. Momentan sind in den Tagesgrup-
pen für Demenzkranke wieder Plätze frei.
Die Aufgaben, die unsere Mitarbeiter übernehmen
können, sind so vielfältig wie die Personen, die wir
betreuen. Bei Krankheit der Betreuer kann kurzfristig
ein anderer Mitarbeiter einspringen.

Sollten sie dann auch in der Pflege Unterstützung
benötigen, kann unser ambulanter Dienst von heute
auf morgen die fachgerechte Pflege übernehmen.
Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durchge-
hend unter 0171-5815022.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9
bis 14 Uhr.
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14.00 Uhr
geöffnet.
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Zum Ausklang der Sommerfest-Zeit ist es am 13.
September wieder so weit, wenn der Mia gengan
steil e.V. sein Kloabuacha Weinfest beim Bartl am
Buch veranstaltet. Nach der Premiere im vergan-
genen Jahr wird auch heuer wieder bei Wein und
Brotzeitplatten zünftig gefeiert werden. Beginn ist

ab 18:00 Uhr, das Eintrittsgeld beträgt 5 Euro und
für zünftige Stimmung und Tanzmusik sorgt die
Oberland Blos. Zu späterer Stunde wird es auch
einen Barbetrieb geben mit den beliebten „Speci-
al-Drinks“ Schorsch und Zenz.

Mia gengan steil e.V.

Auf geht´s zum Kloabuacha Weinfest

TSV Bad Wiessee

Der TSV Bad Wiessee bedankt sich bei seinen Helfern

In diesem Jahr konnte bei Traumwetter unser
Waldfest gefeiert werden. Genauso traumhaft war
die interne Zusammenarbeit der einzelnen Abtei-
lungen und die Unterstützung von außen. Deshalb
möchte sich der Turn- und Sportverein hiermit bei
allen Beteiligten besonders herzlich bedanken:
Alles hat perfekt geklappt, beginnend mit dem

Bühnenaufbau durch die Trachtler, dem Buden-
und Festplatzaufbau und auch der Abbau am
Sonntag danach. Auch unsere Lieferanten, Herr
Aulechner, Bäckerei Hauser, Metzgerei Trettenhann
und das Brauhaus Tegernsee für super Ware zu fai-
ren Konditionen. Besonderen Dank auch an die
Gemeinde, den Bauhof und Herrn Reckermann,
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der die Wasseranschlüsse gemacht hat, Otto Rei-
chel, der uns mit seinem LKW bei schweren Fuh-
ren geholfen hat, Sepp Höß, der die gesamte
Beleuchtung und das Stromnetz gelegt hat, Anton
Knabl, der uns seine Wiese gemäht und als Park-
platz zur Verfügung gestellt hat, Herbert Mereis,
der die Bühne mit Blumen verschönert hat, Firma
Prestel, die uns für die Bar die Musikanlage zur
Verfügung gestellt hat; ohne Euch würde das
Waldfest gar nicht organisierbar sein. Bei der
Durchführung haben alle von der Jugend bis zu
den nicht aktiven Sportlern toll zusammengearbei-
tet und auch die verantwortlichen Budenleiter tat-
kräftig unterstützt.

Deshalb möchte die Vorstandschaft Euch alle am
13.09. zu Speis und Trank einladen, der Veranstal-
tungsort wird noch bekannt gegeben. Dies gilt
auch für alle, die beim Seefest mitgeholfen haben.

Wir treffen uns am Sportplatz an der Hagngasse
um 19 Uhr, von dem aus mit den Vereinsbussen
und ein paar Autos gemeinsam gestartet wird. Da
die erste Mannschaft an diesem Tag ein Heimspiel
hat, das um 17 Uhr beginnt, wäre es schön, wenn
sich einige schon um diese Zeit einfinden, um das
Team anzufeuern.

Thomas Erler, TSV Bad Wiessee

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Neues von der Feuerwehr

Ein besonderes technisches Schmankerl war Mitte
Juli im Feuerwehrgerätehaus der Wiesseer Wehr
zu bewundern. Im Rahmen der Aktion „Sondersi-
gnal-Fahrt-Trainer“ war ein Fahrsimulator zur Aus-
bildung der Fahrer der Einsatzfahrzeuge da.
Gesponsert wurde die zusätzliche Ausbildung
durch die Versicherungskammer Bayern und das
Bayerische Staatsministerium des Inneren, Bau
und Verkehr. Zusammen mit dem Landesfeuer-
wehrverband Bayern e.V. wird mit diesen Ausbil-
dungen das Risiko von Unfällen auf
Einsatzfahrten reduziert. In 4 Tagen
wurden insgesamt 48 Fahrer aus
dem gesamten Landkreis in Theo-
rie und Praxis von Reiner Greitl,
einem Mitarbeiter der Firma IFE
Systems, geschult. Kosten fallen
für die Feuerwehren und deren
ehrenamtliche Mitglieder dankens-
werter Weise keine an.
Die der Feuerwehr zustehenden
Sonderrechte bei Einsatzfahrten
umfassen die Befreiung von Vor-
fahrtsvorschriften, Beachtung von

Ampelanlagen, Geschwindigkeitsvorgaben, Befah-
ren von Einbahnstraßen in verkehrter Richtung,
Halte- und Parkverbote und natürlich auch die
Benutzung gesperrter Wege. Diese Sonderrechte
dürfen nur unter gebührender Berücksichtigung
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung ausgeübt
werden und befreien selbstverständlich nicht von
den Weisungen der Polizei, dem Strafgesetzbuch
und dem Straßenverkehrsrecht, der Promillegren-
ze, und vielen weiteren Einschränkungen.

Simulator Schulung im Gerätehaus Bad Wiessee h.v.l. Christian
Stiglmeier 1. Kdt. FFW Bad Wiessee, Anton Riblinger KBR, Fabian
Fiegler KBM, r. Reiner Greit Ausblider, am Lenkrad Andreas Reichl
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Johanniter e.V.

Pilzvergiftung: Im Zweifel sofortiger Notruf

Johanniter raten von alten Hausmitteln ab
In diesem Jahr beginnt die Pilzzeit schon einige
Wochen früher - das Wetter der letzten Monate war
perfekt für das Wachstum der kleinen Waldbewoh-
ner. Beim Sammeln ist jedoch Vorsicht geboten:
Für Laien ist es oft schwierig, bekömmliche Spei-
sepilze von giftigen Pilzen zu unterscheiden. Von
den rund 10 000 Großpilzarten, die man im Wald
finden kann, sind nur etwa 1 000 genießbar.
Wer trotz der Regel "Nur nehmen, was man kennt"
versehentlich doch einen ungenießbaren Pilz
erwischt, kann im schlimmsten Fall eine Pilzvergif-
tung erleiden. Auslöser sind Pilzgifte, von denen
manchmal bereits kleinste Mengen ausreichen, um
schwere Vergiftungserscheinungen hervorzurufen.

Die Johanniter-Unfall-Hilfe erinnert deshalb an die
wichtigsten Regeln, die bei einer Pilzvergiftung
Leben retten können: "Wer nach einem Pilzessen
an Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durch-
fall, einer Gelbfärbung der Haut oder Schweißaus-
brüchen leidet, sollte sofort den Rettungsdienst
rufen", rät Thomas Fuchs, Ausbildungsleiter der
Johanniter in der Region. Die Symptome können
auch erst Stunden oder sogar einige Tage nach der
gefährlichen Mahlzeit auftreten.
Wirksame Hausmittel gegen eine Pilzvergiftung
gibt es nicht, nur ein Arzt kann professionelle Hilfe
leisten. Keinesfalls sollten die Betroffenen durch
Salzwasser oder Milch versuchen, Erbrechen her-
beizuführen. "Unter der Notrufnummer 112 profes-

Verkehrsteilnehmer, die in Kontakt mit einem Son-
dersignal führenden Fahrzeug (natürlich auch von
Polizei, dem Roten Kreutz etc.) kommen, sind nach
§ 38 der StVO dazu verpflichtet, sofort freie Bahn
zu schaffen. Leider verstehen dies viele Verkehrs-
teilnehmer so, dass sie eine Vollbremsung machen
und am Straßenrand stehen bleiben. Damit ist den
Fahrern der Einsatzfahrzeuge meist nicht gedient.
Die zum Teil sehr schweren LKWs, in deren Fahr-
gastraum sich oft Einsatzkräfte während der Fahrt
mit Atemschutzgeräten ausrüsten, sind nicht so
beweglich und agil wie PKWs. Auf freier Strecke
ohne Gegenverkehr wäre es z.B. oft wünschens-
wert, die Geschwindigkeit langsam zu reduzieren,
möglichst auf die Seite zu fahren und dies mit dem
gesetzten Blinker zu signalisieren. Damit hat der
Einsatzfahrzeugfahrer die Möglichkeit, ohne große
Lastwechsel, also Bremsen und Beschleunigen,
vorbeizufahren. Eine Unart mit besonderer Tücke
ist die, dem Verfasser selbst schon mehrfach
widerfahrene Situation, des sofortigen Öffnens der
Fahrertür, nachdem auf die Seite gefahren wurde,
um die Neugier zu befriedigen. Dies kann nicht nur

zu schwersten Verletzungen des neugieren Türöff-
ners, sondern auch zur erheblichen Gefährdung
des Gegenverkehrs und der Einsatzkräfte führen,
wenn der Fahrer im Reflex ausweicht. Helfen Sie
alle mit, dass bei Einsatzfahrten, auch zu Ihrem
Wohle, das Risiko für die Beteiligten sinkt. Leider
ist im Moment das Risiko 17-fach höher, einen
Unfall mit hohem Sachschaden bei Einsatzfahrten
als bei normalen Fahrten zu erleiden.

Termine:
1.9. 19.00 Uhr Maschinisten Ausbildung
2.9. 19.00 Uhr Jugend Ausbildung
5.9. 19.00 Uhr Seefest-Helferessen
9.9. 19.00 Uhr Atemschutz Ausbildung
16.9. 19.00 Uhr Ausbildung für alle
24.9. 19.00 Uhr Übung
29.9. 19.00 Uhr Briefe ein kuvertieren
30.9. 19.00 Uhr Jugendausbildung

Thomas Mattner.
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sionelle Hilfe rufen und Ruhe bewahren,
das sind die besten Hilfsmittel. Wer nach
einem Pilzessen bewusstlos wird, sollte
sofort in die stabile Seitenlage gebracht
werden", empfiehlt Fuchs.
Ärzte können durch Reste der Pilzmahl-
zeit die Art des Giftes feststellen lassen
und damit die geeigneten Gegenmaß-
nahmen einleiten. Deshalb empfehlen
die Johanniter, Proben für den Notarzt
bereitzuhalten. Auch wenn ein Arztpraxis
oder ein Krankenhaus in der Nähe ist,
sollten Betroffene auf keinen Fall selbst
dorthin fahren. Das ist zu gefährlich,
denn der Zustand von Menschen mit Vergiftungen
kann sich jederzeit verschlechtern.
Da jeder plötzlich in die Lage kommen kann, bei

Notfällen Erste-Hilfe leisten zu müssen, empfehlen
die Johanniter, die eigenen Erste-Hilfe-Kenntnisse
alle zwei Jahre aufzufrischen und zu trainieren.

Gästeehrung im Gasthof Hotel zur Post

Bereits zum 19. Mal kam das Ehepaar Möschler
aus Engelskirchen nach Bad Wiessee. Ein erfreuli-
cher Grund dies auch in einem kleinen und feinen
Rahmen gebührend zu feiern und so kam man ger-
ne zur Gästeehrung beim Gastgeber Kurt Geiß im
Gasthof Hotel zur Post zusammen.
Das Ehepaar schätzt vor allem die Rund-um-
Betreuung in ihrem Stammhotel und hofft, noch
viele weitere Male ihren Urlaub in Bad Wiessee
verbringen zu können. Kurt Geiß, Gasthof Hotel zur
Post und Frau Sandra Kern, Leiterin der Tourist-
Information freuen sich mit den Stammgästen über
die zahlreichen Aufenthalte und wünschen dem
Paar auch für die Zukunft alles Gute und noch vie-
le schöne Erlebnisse in Bad Wiessee.

Wirksame Hausmittel gegen eine Pilzvergiftung gibt es nicht,
nur ein Arzt kann professionelle Hilfe leisten. (Foto: Johanni-
ter/Jürgen Schwarz)
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Realschule verabschiedet ersten Abschlussjahrgang

An Großereignissen für die junge Realschule
Tegernseer Tal hat es im zurückliegenden Schul-
jahr nicht gemangelt: Die Fertigstellung des Neu-
baus über den Winter, dann im
März in nur einer Woche der
Umzug einer kompletten Schule in
den Finsterwalder Neubau, die
Einweihungsfeierlichkeiten mit
dem Kultus-Staatssekretär Georg
Eisenreich und jüngst im Juli als
Höhepunkt des Schuljahres die
feierliche Verabschiedung des
ersten Abschlussjahrgangs in der
Schulgeschichte.
Als „Pioniere“ bezeichnete Kon-
rektor Tobias Schreiner die festlich

gekleideten Absolventinnen und Absolventen in
seiner Begrüßung. Als Gründungsjahrgang wech-
selten sie aus den umliegenden Realschulen in die

Es ist geschafft: Zwei neue Fachkräfte
in den Tourist-Informationen

Erfolgreich beendeten im Juni diesen Jahres
Michaela Lange und Sophia Hollerauer ihre
Ausbildung zur Kauffrau für Tourismus und
Freizeit bei der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH.
Vor drei Jahren setzten sich die beiden jun-
gen Mädchen beim Einstellungstest und
anschließenden Bewerbungsgespräch
gegen zahlreiche Mitbewerber durch und
absolvierten eine kaufmännische Ausbildung
in ihrem Wunschberuf.
In dieser Zeit durchliefen sie die unterschiedlichen
Abteilungen wie, Gäste-und Anbieterwesen, Kom-
munikation & Vertrieb, Produktentwicklung & Ver-
anstaltungen und Zentrales Services mit Buchhal-
tung sowie Rechnungswesen. Begeistert zeigten
sich die Tegernseerin Sophie und Michaela aus
Rottach-Egern bei ihren zahlreichen Einsätzen bei
Großveranstaltungen rund um den Tegernsee oder
beim Kontakt mit Gästen in den ortsansässigen

Tourist-Informationen. So freuen sich heute Georg
Overs (Geschäftsführer) und Michael Götz (Ausbil-
dungsleiter) über die Zusagen der beiden jungen
Damen, auch weiterhin für Besucher im Tegernseer
Tal Ansprechpartner zu sein.
Seit Juli unterstützen Michaela Lange die TI in der
Stadt Tegernsee und Sophie Hollerauer das Team
in Rottach-Egern mit ihrem Fachwissen und Orts-
kenntnissen.
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sechste Jahrgangsstufe der neu gegründeten
Schule. 47 Individuen hätten nun ein wichtiges
Etappenziel erreicht, so Schreiner, ein jeder, eine
jede auf seinem und ihrem ganz eigenen geraden
oder kurvigen Weg, ein jeder und eine jede mit
ganz eigenen Stärken, Idealen, Zielen und Träu-
men. Dass alle die schwierige Prüfung bestanden
hätten und sich die allermeisten sogar noch ver-
bessern konnten, sei alles andere als selbstver-
ständlich und für die Schülerinnen und Schüler,
aber auch für die Lehrkräfte eine großartige Bestä-
tigung der in den letzten Jahren geleisteten Arbeit.
Neben vielen Familienangehörigen gratulierten
auch zahlreiche Ehrengäste den jungen Erwachse-
nen: Vize-Landrätin Pongratz gratulierte mit Bür-
germeister Georg von Preysing und seinen Amts-
kollegen Johannes Hagn und Josef Hartl den
Schülerinnen und Schülern. Großes Lob erntete
Schulleiter Stefan Ambrosi für seine achtsame und
stets auf die individuelle Förderung und Unterstüt-
zung der Schülerinnen und Schüler bedachten
Führung der Schule. „Die Schule sei“, so von Prey-

sing wörtlich, „ein Segen für das Tegernseer Tal.“
Rosmarie Kohl, Vorsitzende des Elternbeirats, hob
auch die zuvorkommende und engagierte Zusam-
menarbeit der Schule mit den Eltern hervor.
„Seid ihr glücklich?“ – Mit dieser Frage stieg der
Schulleiter dann selbst in seine Festrede ein. Sie
hätten allen Grund, heute glücklich und stolz auf
das Erreichte zu sein, betonte Ambrosi, schlug
zugleich den Bogen aber weiter, da „Glück viel
mehr ist als der Augenblick“. Glücklich und dank-
bar zeigte sich in ihrem Grußwort auch die Schü-
lersprecherin Nadine Buchner, in deren zurückblik-
kender Rede auch ein wenig Wehmut mitschwang,
die Schule nun verlassen zu müssen.
Nach dem offiziellen Teil wartete vor der Schule
noch eine schöne Überraschung: Die Absolventin-
nen und Absolventen hatten der Schule eine Tanne
spendiert, die künftig als erleuchteter Christbaum
jährlich in der Adventszeit an den ersten
Abschlussjahrgang der Schulgeschichte erinnern
wird.
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Positive Bilanz nach der TI-Eröffnung in Bad Wiessee

Nach gut einem Monat zeigt sich,
dass der neue Standort der Tourist-
Information Bad Wiessee ein voller
Erfolg ist. Das moderne und frische
Ambiente zieht nicht nur jüngere
Besucher an; auch ältere Gäste
loben die Übersichtlichkeit und die
stilvolle Einrichtung. Die zentrale
Lage am Lindenplatz macht sich
beim Team um Leiterin Sandra Kern
bemerkbar. „Der Gästezulauf hat
sich um ein Vielfaches gesteigert“,
so die TI-Leiterin, „und wir fühlen
uns in den neuen Räumlichkeiten
richtig wohl“.
Als Anlaufstelle ist die neue Tourist-Information im
Ortskern von Bad Wiessee nach Aussage der
Gäste leichter auffindbar sowie erreichbar. „Zudem
kommt der Umzug des Lesesaals und der öffentli-
chen Bücherei im Gasthof Hotel Zur Post als Bür-
gerzentrum sehr gut bei den Gästen an, besteht so
doch auch die Möglichkeit der Bewirtung der
Besucher und Gäste während des Besuchs der
Einrichtungen“, ergänzt Kern.
Ein großer Vorteil ist des Weiteren die optimale Ver-
kehrsanbindung durch die Bus-Haltestelle und den
Taxistand direkt vor dem Haus. Besucher holen
sich zum Beispiel in der TI letzte Informationen,
bevor sie mit ihrer Gästekarte kostenfrei mit dem
RVO-Bus das Tegernseer Tal und die Umgebung
erkunden.
Der 1. Bürgermeister Peter Höß sieht die Entschei-
dung der Gemeinde und der TTT bestätigt, die TI

an die Hauptstraße zu legen und somit für den
Durchgangsverkehr sichtbar zu machen. „Das
moderne Ambiente und die äußerst ansprechende
optische Gestaltung, hervorragend umgesetzt
durch unsere örtlichen Handwerker, stellt einen
absoluten Gewinn für die Ortsmitte dar,“ so der 1.
Bürgermeister.
Auch die Wiesseer Gastgeber zeigen sich durch-
weg begeistert vom neuen Standort, den Räum-
lichkeiten und dem umfassenden Serviceangebot
durch Sandra Kern und ihrem Team .
Kontakt bei Fragen:
Sandra Kern, Tourist-Information Bad Wiessee
Tel. 08022/ 860323, s.kern@tegernsee.com

Bildquelle: TTT GmbH
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denken
weiter

eiter denken
denken

Tegernseer Dialogreihe  
der Hochschule für Philosophie  

Brauchen wir neue Normen für den 
Journalismus?  
Prof. Dr. Alexander Filipović im Dialog 
mit Ulrich Wilhelm (Intendant des BR) 
und Prof. Markus Schächter (langjähriger 
Intendant des ZDF).
18. September 2014 19 Uhr 
Barocksaal Schloss Tegernsee (Eintritt frei)

weitere Infos unter  
www.hfph.de/weiterdenken

DAS SAHNESTÜCK IM
HERZEN VON BAD WIESSEE

Bodenschneidstr. 1+3
83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00
www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,

Dienstag Ruhetag.
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Unser neuer Kalender!

„G‘lam oder ned g‘lam!“

Nachdem der 1. Kalender ein voller Erfolg
war haben sich wieder einige Schalkfrauen
zusammengetan und präsentieren für
2015 einen neuen Kalender.

Auch heuer wird der Erlös aus dem Ver-
kauf des Kalenders zu 100% gespendet.
Die Spende geht an das kath. Pfarramt
Bad Wiessee für die Orgel von St. Anton.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!

Erhältlich ist der Kalender für einen Preis von 13,- bei:
Buchhandlung Ilmberger, Münchner Straße 17a, Bad Wiessee
Blumen Marile Mereis, Sanktjohanserstraße 17, Bad Wiessee
Druckerei Stindl, Wiesseer Straße 40, Rottach-Weißach 
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Zum sechsten Male war die Hoppe-
tosse wieder auf dem Tegernsee.
Ca. 220 Kinder und Jugendliche mit
Behinderung und ihren Betreuern
konnten wieder ein paar glückliche
und entspannte Stunden bei bestem
Sommerwetter geschenkt werden.
Dies war nur möglich durch die Unter-
stützung der Wasserwacht Gmund
und des Yachtclubs Bad Wiessee.

Eröffnung: Neuer Panorama Wanderweg
rund um den Tegernsee

Kulinarik, Geschichte & Traditionshandwerk stets
mit Blick auf Berge und See
Vorbei an der Naturkäserei, der Quirinuskapelle,
der Handdruckerei Gistl oder am Bauernhofladen
am Oberbuchberghof – unterwegs auf dem neuen
Panorama Wanderweg verbinden Wanderer land-
schaftliche und kulinarische Genüsse mit sehens-
werten Zwischenstopps rund um den Tegernsee.
Anhand der neuen Übersichtskarte entdecken sie
direkt auf der Strecke, wo es zu besonders schö-
nen Aussichtspunkten, geschichtlich interessanten
Orten und lohnenswerten Einkehrmöglichkeiten
geht. Dazu erklären an verschiedenen Stationen
große Übersichttafeln die imposante heimische
Bergwelt.

Ende Juli wurde der neue Panorama Wanderweg
von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH gemein-
sam mit Vertretern der Gemeinden sowie ihren
Heimatführern eröffnet.

„Das Projekt verbindet erstmals die bei-
den Höhenwege auf der Ost- und West-
seite des Tegernsees und fasst das
Besondere unserer Ferienregion
zusammen: herrliche Ausblicke, regio-
naltypische Besonderheiten, Entspan-
nung und Naturerlebnisse, Attraktions-
punkte sowie ein vielfältiges gastrono-
misches Angebot“, so Michael Götz,
Produktmanager der TTT GmbH.
Der Panorama Wanderweg ist 33,6
Kilometer lang und hat 904 Höhenme-
ter. Im Vordergrund des Weges steht
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stets das genussvolle Wandern mit schönsten
Möglichkeiten, die Region von ihrer vielfältigen
Seite zu betrachten und auch ausgiebig – auch
gerne in Ruhe und mehreren Tagesetappen - zu
entdecken.

Alle Details zum Panorama Wanderweg unter
www.tegernsee.com/panoramaweg .
Der neue Flyer ist ab sofort in allen Tourist-Infos
erhältlich.

Hohes Medienaufkommen am Tegernsee –
Thomas Cook und Neckermann Reisen bringen

70 Reisejournalisten in die
Alpenregion Tegernsee Schliersee.

Zweimal im Jahr präsentieren Thomas Cook und
Neckermann Reisen ihren Sommer- bzw. Winter-
katalog den deutschen Medien. Während die Som-
merprogramme zu Beginn des Jahres in wärmeren
Ländern vorgestellt werden, suchen sich die nam-
haften Reiseveranstalter für die Winterkatalog-Prä-
sentation vorzugsweise deutsche Städte bezie-
hungsweise Destinationen aus.

In diesem Jahr fiel nach einer entsprechenden
Bewerbung von TTT und ATS die Entscheidung für
die Alpenregion Tegernsee Schliersee und so rei-
sten am Montag, den 14. Juli rund 70 Reisejourna-
listen in die Region.

„Wir hatten hier eine großartige Chance sowie die
einzigartige Gelegenheit zahlreichen Medienvertre-
tern unsere vielseitige Region hautnah und persön-
lich vorzustellen“, zeigt sich Harald Gmeiner,
Geschäftsführer der Alpenregion Tegernsee
Schliersee e.V., begeistert. Denn neben der Pres-
sekonferenz, die am Dienstag, den 15. Juli statt-
fand, nutzten ATS und TTT gemeinsam die Mög-
lichkeit anhand verschiedener Ausflüge die Jour-
nalisten über die Neuerungen im Landkreis zu
informieren und auf den aktuellen Stand zu brin-
gen. Hierfür wurden am Montag und Dienstag fünf
verschiedene Touren durchgeführt: So ging es mit
Heimatführern auf Wandertour ins Leitzachtal, die
Königsalm und den Riederstein, mit E-Bikes und
Moutainbikes fuhren die Gruppen von Miesbach

nach Schliersee zur Slyrs-Besichtigung und bei
den „Gesichtern der Region“ lernten die Damen
und Herren regionale Handwerker und Produzen-
ten wie zum Beispiel die Büttenpapierfabrik
GMUND, persönlich kennen. Die klassischen Bil-
derbuchmotive bekamen die Herrschaften bei der
separaten „Fotoexkursion“ vor die Linse.

Allerdings wäre die Umsetzung dieser Veranstal-
tung keinesfalls möglich gewesen, wenn sich nicht
von Anbeginn Hoteliers dafür ausgesprochen hät-
ten, hierbei ihren wertvollen Beitrag zu leisten und
dieser war beträchtlich: Kostenfreie Unterkünfte
stellten inmitten der Hauptsaison das Design Hotel
Bachmair Weissach sowie das Relais & Châteaux
Park-Hotel Egerner Höfe.

Harry Gmeiner, Geschäftsführer ATS und Georg
Overs, Geschäftsführer TTT, stellten 70 Journali-
sten innerhalb der Pressekonferenz die Neuigkei-
ten der Region vor.
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Einen sehr erfolgreichen ersten Abend richteten
komplett auf ihre Kosten die Gastgeber Tanja und
Martin Frühauf aus. Den perfekten Rahmen gestal-
teten D‘Wallbergler, die Tegernseer Alphornbläser
sowie die Rottacher Goaßlschnalzer und eine For-
mation der Rottacher Blaskapelle. Und so erlebten
die Journalisten einen typisch Bayrischen Abend in
der Gebirgsschützenhütte.

Ein klares „Ja“ zur weiteren Unterstützung
der Veranstaltung kam ebenfalls von
Direktor Sven Scheerbarth, vom DAS
TEGERNSEE I hotel & spa. Beim grandio-
sen Gala-Abend im Barocksaal trafen sich
Journalisten und Redakteure, Veranstal-
ter, regionale Vertreter und Sponsoren
zum weiteren Kennenlernen, Austausch
und natürlich der weiteren Bewerbung der
Region.
Ebenfalls beteiligten sich in Form von
kostenfreien Leistungen das Seeforum
Rottach-Egern und das Althoff Seehotel
Überfahrt.
„Es war ein großartiger Erfolg“, berichtet
Overs von der TTT. „Es konnten intensive

Gespräche geführt werden, es wurde fleißig inter-
viewt, fotografiert und mitgeschrieben“. Jetzt gilt
es natürlich die neu gewonnen Kontakte zu pfle-
gen und hier regelmäßig weiterhin zu informieren
um eine bestmögliche Berichterstattung rund um
die Alpenregion Tegernsee Schliersee und DER
TEGERNSEE zur erzielen.

Fotos / Bildquellenangabe Andreas Leder:
Sandra Protzner

Freuen sich über den erfolgreichen Verlauf dieser Presserei-
se: Harry Gmeiner, GF ATS; Robert Salzl, Präsident Touris-
mus Oberbayern München e.V.; Wolfgang Rzehak, Landrat
von Miesbach; Georg Overs GF TTT; Tanja Frühauf, Gastge-
berin des Abends; Michael Tenzer, Vorsitzender der
Geschäftsführung Thomas Cook Touristik GmbH; Martin
Frühauf, Gastgeber des Abends

Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489



SPHINX 3DTM – Spielbanken Bayern
setzen auf neuartigen Spielautomat der Extraklasse

Seit 23. Juli ist in allen neun Bayerischen Spielban-
ken der SPHINX 3DTM im Einsatz. Die patentierte
3D Technologie ermöglicht das Betrachten von
3D-Inhalten ohne spezielle 3D-Brille
Die Spielbanken Bayern setzen ein neues Ausrufe-
zeichen in Sachen Spielangebot und sind damit
deutschlandweit Vorreiter. Seit Mittwoch, den 23.
Juli, sind alle neun Bayerischen Spielbanken mit
dem spektakulären SPHINX 3DTM Spielautomaten
ausgestattet. Die aktuell rund 1.200 Automaten,
die in den Bayerischen Spielbanken im Einsatz
sind, erhalten damit spektakuläre Verstärkung.
Die einzigartige und patentierte 3D Technologie,
speziell entwickelt für GTECH von dem Deutschen
Unternehmen SeeFront, ermöglicht das Betrach-
ten von 3D-Inhalten ohne spezielle 3D-Brille. Ein
integriertes Eyetracking-System ermittelt die Posi-
tion des Anwenders und übermittelt sie der 3D-
Software. Diese sorgt in Verbindung mit einem
optischen Filter in Echtzeit dafür, dass die Bilder
für das rechte und das linke Auge des Anwenders

so dargestellt werden, dass ein brillantes, scharfes
3D-Bild entsteht. Der Gast genießt dabei Bewe-
gungsfreiheit in alle Richtungen, denn das 3D-Bild
wird automatisch an seine Position angepasst.
„Die Spielbanken Bayern bieten bereits ein
abwechslungsreiches und hochwertiges Automa-
tenangebot an. Mit dem SPHINX 3DTM Automat
setzen die Spielbanken Bayern deutschlandweit
ein weiteres Highlight in Sachen Spielangebot. Wir
freuen uns, unseren Spielgästen eine neue und
einzigartige Form des Automatenspiels anbieten
zu können, welche bereits von drei Fachpublikatio-
nen mit Preisen für Innovation und Spielerlebnis
ausgezeichnet wurde, formuliert Oliver Fisch, Lei-
ter Marketing und Kommunikation, seine Erwar-
tungen an den neuen Spielautomat.

Bayern-Jackpot: Beim Bayern-Jackpot handelt es
sich um den ersten bayernweit vernetzten Auto-
matenjackpot der Spielbanken Bayern. Der aktuel-
le Jackpot beträgt rund 215.000 Euro.
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Prädikat „Heilklimatischer Kurort“ bestätigt

Die Überprüfung des Bioklimas in Rottach-Egern
hat die Ergebnisse der Klimaanalyse des Deut-
schen Wetterdienstes von 1981 sowie der Kontroll-
analysen von 1991 und 2003 bestätigt.
Die Gemeinde Rottach-Egern ist landschaftlich
bevorzugt und bioklimatisch begünstigt. Das Klima
wird geprägt durch die unmittelbare Lage am
bayerischen Alpennordrand am Südufer des
Tegernsees sowie in den Tälern von Rottach und
Weißach, aber auch durch die sich anschließenden
Hang- und Berglagen. Bei einer abwechslungsrei-
chen Landschaft und Höhenunterschieden von
über 1.000 Metern sowie dem Nebeneinander von
Tal-, Hang- und Hochlagen, Wiesen, Wasserflä-
chen und ausgedehnten Bergwäldern besteht eine

große Klimavielfalt durch Strahlungs- und Wind-
schutz, aber auch durch Höhenlage und Gelände-
form. Die einzelnen Klimaelemente besitzen
dadurch eine große Variabilität und sind daher sehr
gut klimatherapeutisch einsetzbar.
Die Durchlüftungsverhältnisse sind in den Tälern
und Senken zeitweise eingeschränkt, sonst normal
bis günstig. Lokale thermisch induzierte Windsy-
steme wie Hangauf- und Hangabwinde sowie
Berg- und Talwinde sorgen für eine zusätzliche
Belüftung. Die mittlere jährliche Sonnenscheindau-
er erfüllt in Rottach-Egern mit etwa 1.600 Stunden
pro Jahr (1981-2010) auch aktuell die Anforderun-
gen der Begriffsbestimmungen.
Die Region ist relativ niederschlagsreich. In Rot-
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tach-Egern fallen im langjährigen Mittel (1971-
2000) rund 1.700 mm Niederschlag pro Jahr. In
höheren und Staulagen sind örtlich um 2.000 mm
jährlich möglich. Dabei liegt das Maximum der Nie-
derschläge in den Sommermonaten, vor allem in
Verbindung mit kräftigen Schauern und Gewittern.
Seit den letzten einjährigen lufthygienischen Mes-
sungen 2008/2009 hat es in Rottach-Egern in luft-
hygienisch relevanten Bereichen teilweise Verbes-
serungen gegeben. Hervorzuheben ist hier vor
allem der Rückgang des Verkehrsaufkommens auf
der Bundesstraße B 307 und der weitere Ausbau
der öffentlichen Verkehrsmittel bzw. deren verbes-
serte Akzeptanz und verstärkte Nutzung. Auf dem
Energiesektor wurde die Erdgasnutzung noch
etwas ausgebaut. Insgesamt haben sich die lufthy-
gienischen Bedingungen in Rottach-Egern gegen-
über den letzten Messungen daher etwas verbes-
sert.
Zusammenfassend wird daher festgestellt, dass
die Gemeinde Rottach-Egern unter Berücksichti-
gung der vorliegenden bioklimatischen und lufthy-
gienischen Bewertung einschließlich der Vorbeur-

teilung der Luftqualität, der Ergebnisse der Ortsbe-
sichtigung sowie unter Einbeziehung der Resultate
der oben genannten Gutachten des Deutschen
Wetterdienstes die bioklimatischen und lufthygie-
nischen Anforderungen an das Prädikat „Heilkli-
matischer Kurort“ mit Heilanzeige „Atemwegser-
krankungen“ weiterhin erfüllt.
Insgesamt wird die Bestätigung des Prädikates
„Heilklimatischer Kurort“ für die Gemeinde Rot-
tach-Egern aus bioklimatischer und lufthygieni-
scher Sicht weiterhin befürwortet.
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Nicht nur das Ende des Sommers

Das was den Sommer ausmacht, ist nun weitge-
hend zu Ende. Wir denken aber an die beliebten,
schönen Waldfeste, an die örtlichen Sommerfeste,
ans frohe Zusammensein in den vielen Vereinen,
wie des Yacht- und Skiclubs, der Wasserwacht,
der Trachtler und des Roten Kreuzes, um nur eini-
ge direkt zu nennen. Es gab Kindergarten- und
Schulfeste mit den Lehrern, Betreuern und Eltern,
und die Zeugnis-herzeig-Tage, bei denen es Freu-
de und Sorge gab, wohl auch stumme Hilferufe an
die starken Namenspatrone.

Kurz hinter einander wurden drei Wiesseer zu Gra-
be getragen, von denen jeder sich einem besonde-
ren Teil des weitgefächerten Bogens des Wiesseer
Bürgerlebens zugewandt hatte, in dem er Hilfe
brachte und Dank ernten konnte. Die Anzahl derer,
die sich nicht nur an das Heute , nicht nur an die
letzten Monate erinnern, sondern die zurückden-
ken und das zu werten verstehen, was den Men-
schen eigentlich ausmacht, nämlich laut Goethe,
hilfreich, edel und gut zu sein, sind erfreulicherwei-
se sehr viele, wie man an der großen Anzahl der
Begleiter sehen konnte, die auf dem letzten Weg
zum Grab mitgegangen sind: Da wurde Dr. med.
Pöllinger begleitet, der verehrt und geliebt seine
schwere Krankheit so tapfer ertrug, dass der
Uneingeweihte seinen Optimismus einfach über-
nahm und ihn, den kranken Doktor, als „beinahe“
gesund ansah. Er hatte sich in der Arztpraxis und
auch durch seinen Dienst in Kirche und Gottes-
dienst, sowie als kenntnisreicher Gemeinderat
überdurchschnittlich für uns Bürger und für unse-
ren Ort eingesetzt- beinahe bis zuletzt, sodass die
traurige Nachricht wirklich schmerzte.
Sepp Kalleder, eine Generation älter als Dr. Pöllin-
ger, hatte nach dem Kriegsende eine Schreinerleh-
re begonnen. Damals waren alle Bedingungen
schlecht, wenn man die Möglichkeiten der heuti-
gen Zeit bedenkt. Die alte dörfliche Ordnung wur-

de aufgelöst, um für die Neue Platz zu schaffen.
Aber trotz der äußerlichen, täglichen Misere, fan-
den sich wieder heimattreue Menschen zusammen
um die 1933 zwangsweise aufgelösten alten Verei-
ne wieder neu zu gründen. Da waren nicht nur alte,
erfahrene Menschen wichtig, sondern auch junge
Burschen mit Humor, Schwung, Beliebtheit und
Zuverlässigkeit wie Sepp Kalleder einer war. Sie
waren wichtig, da viele Heimkehrer anfangs für
Bayern und Deutschland keine Zukunft mehr
sahen und lange brauchten, um sich zurechtfin-
den. Damals begann dann, langsam und zaghaft,
mit „Dünnbier“im Glas, der Drei- oder Viergesang
mit Sepp, Ludwig und Albert oder Hansl, und
lockte auch Pessimistische, Verdrossene und
Angstvolle, die immer noch „nix Gscheits“ zum
anziehen hatten, wieder zurück ins gemeinsame
Dorfleben. „Der Sepp“, der auch für Hans-Wurst-
Gschichtl und Skurilitäten gut war (worüber hätte
man denn damals sonst lachen können?) fuhr
damals irgendwie in die Skispur des großen Wies-
seer Ski-Vorbildes Sepp Gantner, der Skifahrer, -
lehrer und Deutscher Meister wurde, und eines
Tages konnte man ihn, den Kalleder „Sepperl“ als
„bayerischen Jugendmeister“, im damals recht
dünnen „Tegernseer Seegeist“ lesen. Aber das ein-
gespielte Siegerpodestlächeln, und wertvolle
Gewinne, das gab es damals noch nicht. Eigentlich
verlief sich das herausragende Talent vom Sepp im
Alltag; denn der war damals zu allererst zu bewäl-

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61
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tigen. Einmal, laut Helmut Ertle, als die Skifahrer-
Clique wieder auf der Aueralm „trainierte“, hatte es
der Sepp mit der Abfahrt gar nicht eilig, sagte aber
zu seinen Spezi’s drängend: „!Fahrts no zua!- I
wart dann im Sonnenbichl auf Euch!“ Und so war
es. Als sie als Gruppe im Dämmerlicht abgefahren
waren und in die gemütliche Sonnenbichl- Gast-
stube eintraten, saß der Sepp schon da und sagte:
„Mei – wo seids denn so lang“. [Das ist skuril oder
bizarr- oder was?] Verstehen kann das sowieso nur
der, der diese alte Abfahrt mit dem meist eisigen
engen Hohlweg, der zum „Steckerlreiten“ verlock-
te, damals schon selbst „bezwungen“ hatte. Drei
„Kinder“ führen die Familienlinie fort. Seine Frau
Mariele, war nicht nur in seiner letzten Leidenszeit
sein Schutzengel.
Nun folgt noch unser Lehrer, Herr Krog, der am
13.8.1920 geboren, 1951 als junger Verwundeter,
der trotz Kopfschuss ins Leben zurückdurfte, hier
bei uns in den Schulbetrieb kam, als noch der Wai-
senhausdirektor Oskar Käsbauer aus Münchner,
Schuldirektor der hiesigen Volksschule war. 1963
wurde er selber Rektor. Eigentlich kann man sich
Helmut Krog nur in Verbindung mit der Schule, mit
Schüler- und Versehrtensport und mit dem VdK
vorstellen, den er 1948, als die DM gerade einge-
führt war, tatkräftig mit aus der Taufe hob. In die-
sem Sozialverband arbeitete er neben seinem Leh-
rerberuf, trotz aller gesundheitlichen Schwierigkei-
ten für die Kriegsgeschädigten, für die Witwen und
Waisen der Gefallenen, für die Vertriebenen und
die, die in Behördendingen oft hilflos waren. Er
half, wo er helfen konnte und wurde dessen nicht

müde. Er setzte sich mit voller Kraft und all seinen
Talenten, die ihm zur Verfügung standen, für seine
Mitbürger und die Mitglieder des VdK ein, sodass
ihm still und unauffällig große Dankbarkeit zufloss.
In Bad Wiessee führte er den Vorsitz des Verban-
des bis 1979 und wurde dann in Anerkennung sei-
ner vielen Verdienste, (auch beim Versehrtensport),
Ehrenvorsitzender. Zudem war er im Kreisverband
Miesbach bis 1989 Mitglied in der VDK-Vorstand-
schaft und er übte, als es zum Zusammenschluss
mit dem Kreisverband Bad Tölz kam, bis Oktober
1997 das Amt des stellvertretenden Kreisvorsit-
zenden aus. Das allein sagt schon, welch wichtige
Aufgaben durch diesen Sozialverband für die Mit-
glieder erledigt und gelöst wurden und werden.
Krog war auch schon früh im Lehrerverband, im
Skiclub und TSV-Bad Wiessee und gründete
bereits 1954 die Jugend-Rotkreuzgruppe, da er
selbst in Russland erlebte, wie wichtig die Sanitä-
ter sind [sein Sohn wurde Arzt]. Wer ihn kannte,
weiß auch, dass er den zu frühen Witwenstand
erleiden musste, aber seine zweite Frau blieb ihm
bis zuletzt eine tapfere, hilfreiche Gefährtin.

Wir denken mit großer Wertschätzung und in
Dankbarkeit an alle drei, obwohl hier nur kleine
Mosaiksteinchen aus ihren Leben beleuchtet sind.
Durch sie erinnern wir an ein ganzes Jahrhundert.
Nun ruhen sie im Friedhof und sind doch nicht fort.
Und mancher von den Jungen wird nachrechnen
und denken: Mein Gott, damals, da war ich noch
gar nicht geboren.

Hermine Kaiser

Hier könnte Ihre

ANZEIGE

stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 80 22- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de



Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
06./07.09.14
Dr. Nicola Stitzinger-Thiess, Bad Wiessee
Ludwig-Thoma-Str. 2, Tel.: 08022/97813

13./14.09.14
Dr. Klaus Reiner, Rottach-Egern
Seestr. 18, Tel.: 08022/6429

20./21.09.14
Dr. Johannes Stitzinger, Bad Wiessee
Ludwig-Thoma-Str. 2, Tel.: 08022/97813

27./28.09.14
Dr. Sigrid Weißhaar-Broxtermann, Tegernsee
Adelhofstr. 1, Tel: 08022/5221

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 0 80 24 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung.
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022-10116

September 2014
1. Marien, Gmund
2. Seelaub, Rottach-Egern
3. Löwen, Waakirchen
4. Kristall, Rottach-Egern
5. Kloster, Tegernsee
6. Antonius-Vital, Bad Wiessee
7. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
8. Hof, Tegernsee
9. Luitpold, Bad Wiessee
10. Maximilian, Gmund
11. Leonhardi, Weissach
12. Alpina, Dürnbach
13. Wallberg, Rottach-Egern
14. Marien, Gmund
15. Seelaub, Rottach-Egern
16. Löwen, Waakirchen
17. Kristall, Rottach-Egern
18. Kloster, Tegernsee
19. Antonius-Vital, Bad Wiessee
20. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
21. Hof, Tegernsee
22. Luitpold, Bad Wiessee
23. Maximilian, Gmund
24. Leonhardi, Weissach
25. Alpina, Dürnbach
26. Wallberg, Rottach-Egern
27. Marien, Gmund
28. Seelaub, Rottach-Egern
29. Löwen, Waakirchen
30. Kristall, Rottach-Egern

Oktober 2014
1. Kloster, Tegernsee
2. Antonius-Vital, Bad Wiessee
3. Antonius-Vital, Bad Wiessee
4. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
5. Hof, Tegernsee
6. Luitpold, Bad Wiessee

Apotheken
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